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METHODISCHE ERLAUTERUNGEN 

1. Allgemeines 

Die Seeschiffahrtsstat1st1k wird aufgrund des Gesetzes 
über die Statistik der Seeschiffahrt vom 26. Juli 1957 
(BGBl. II, S. 739) durchgeführt; sie umfaßt die Seeschiffs­
bestandsstat1stik, die Seemannsstatistik, die Seeverkehrs­
statistik und die Seeunfallstatistik. 

Die vorliegende monatliche Veröffentlichung beschränkt 
sich auf den Nachweis der wichtigsten Ergebnisse über den 
Schiffsbestand, den Schiffs- und Güterverkehr über See in 
den Küstenhafen des Bundesgebietes sowie über den Verkehr 
auf dem Nord-Ostsee-Kanal. Ausführliche Ergebnisse werden 
jährlich in dieser Veröffentlichungsreihe herausgegeben. 

2. Abgrenzung der Seeschiffahrt 

Als Seeverkehr gilt jede Fahrt, die entweder 
ganz außerhalb der Seegrenzen stattfindet oder auf der 
diese überschritten werden. Die Grenzen der Seefahrt sind 
in der 3. Durchführungsverordnung zum Pl"6genrechtsgesetz 
vom 3.8.1951 (BGBl. II, S. 155) festgelegt worden. Keine 
Berücksichtigung findet die Seegrenze in der Flensburger 
Förde, in der der gesamte Verkehr dem Seeverkehr zugerech­
net wird. 

Die Erfassung de• Verkehrs erfolgt in den Küsten­
häfen dee Bundesgebietes; das sind alle seewärts der 
Binnengrenze der Seeechiffahrt gelegenen Häfen, Lösch-und 
Ladeplätze. Die Binnengrenze der Seeschiffahrt verläuft 
oberhalb der Hauptechni ttpunkte dea Ses- und BinnenTerkehrs, 
d.h. oberhalb von Lübeck, Hamburg, Bremen und Haren und 
fällt auf dem Rhein mit der deutsch-niederländischen 
Grenze bei Emmerich zusammen. 

Der Verkehr zwischen Binnenhäfen und Küstenhäfen des 
Bundesgebietes, bei dem die Seegrenzen überschritten wer­
den, gilt als Binnen - See - Verkehr : er 
wird sowohl in der Seeschiffahrt als auch in der Binnen­
schiffahrt - also doppelt - angeschrieben. Demgegenüber 
wird der Verkehr der Binnenhäfen mit fremden Häfen, bei 
dem die Seegrenzen überschritten werden, nur in der Bin­
nenschiffahrt als Binnen-See-Verkehr registriert. 

3. Bandeleschi!fe 

Handelsschiffe sind dem Erwerb durch Seefahrt dienende 
Schiffe mit festem Deck und einem Raumgehalt von mindes­
tens 1 O BRT. Piacherei-, Ba&,;er-, llon:ta«!- UDd llerguq11-
fahrzeuge gelten nicht ale Handelsschiffe. 

4, Kit und ohne Ladung fahrende Schiffe 

Den internationalen Gepflogenheiten enj;sprechend gelten 
als Schiffe mit Ladung solche, die im Berichts­
hafen nach dem Einlaufen Güter gelöscht oder Passagiere 
ausgeschifft oder vor dem Auslaufen Güter geladen oder 
Paesagiere ein«eschif!t haben, Schiffe ohne Ladung 
sind solche, die im Anschreibehafen entweder leer oder mit 
Ballast angekommen oder abgegangen sind, sowie solche 
Schiffe, die zwar beladen ein- oder ausgelaufen sind, ohne 
aber Güter gelöscht bsw. geladen oder Passagiere aus- bzw. 
ein«esohifft 1u haben. 

5, Zwischenverkehr 

Für die einzelnen Küstenhäfen der Bundesrepublik Deutsch­
land werden alle über See zu Handelszwecken angekommenen 
und abgegangenen Schiffe erfaßt und nachgewiesen. Dasflihrt 
dazu, daß Schiffe, die auf ihrer Reise von und nach Häfen 
außerhalb des Bundesgebietes mehrere deutsche Häfen ange­
laufen,aleo eogenannten Zwischenverkehr betrieben haben, 
mehrfach gezählt werden,· Bei der Darstellung von Bundes­
ergebnissen werden dieee Mehrfach1ählungen ausgeschaltet, 

d.h. die Schiffe werden im Verkehr mit den Häfen außer­
halb des Bundesgebietes nur einmal in Ankunft bzw. im Ab­
gang nachgewiesen. 

6 • !l.!!ßß.! 

Für den Nachweis des Schiffs- und Güterverkehre nach 
Flaggen ist maßgebend, in welchem Land die Schiffe im 
Zeitpunkt der Aneschreibung registriert sind. 

7, Einsatzart 

Unter Linienrah r t ist der Verkehr von Handels­
schiffen nach einem festen Fahrplan auf einer feetgelegten 
Route zu verstehen. Zur Linienfahrt zählt auch der F!ihr­
verkehr. Ale Tramp fahrt gilt der nicht an be­
stimmte Linien gebundene Verkehr. Zur Tanker -
fahrt z!ihlt die Beförderun« von unTerpackten, flüssi­
gen Gütern in Tankschiffen. 

B. HauptTerkebrebesiehungen 

Dem regionalen Iachweie der Seeachiffahrtaatatiatik liegt 
das Ver z eich n i s der Verkehrs b e -
z i r k e und Häfen, Ausgabe 1969,_~@..,_ Pol­
gende Hauptverkehrsbeziehungen -.rden unteraohieden, 

Verkehr_innerhalb_dea_Bundesgeb1etes 

Hierzu zählt der Verkehr der Küstenhäfen untereilla!lder 
und der Verkehr swiechen Küaten- und Binnenhll!en. 

Verkehr_der Küatenh!i.!en mit _Hli!en der_Deutschen Dul2!5Ee:: 
tischen He:e!!blik und_Berlin iO•tl 

Gren,:Ubersohreitender_Verkehr 

Das ist der Verkehr der Küstenh!i.!en llit Hl!en aulerhalb 
des Bundeagebietea aowie außerhalb der Deutaohen Deao­
lcratiaohen Republik und Berlin (Oet), 

9, Gütere7etematik 

Die Art der befarderten Güter wird 1Jl Torl1egenden Bericht 
nach Güterhauptgruppen und GUterabteilangen dea G Ute r­
T e r • e i o h n i s • e • ttlr d i e V e r k e h r e -
s t a t i s t i k, Auegabe 196g-,· naahgewieaen. IJl hklle 
5 werden die An«aben tf1r die GUterabteilang 9 getrennt 
nach "Andere Halb- und Pertiger•e"«lli••e• und "Beaanclere 
Transportgüter• dargestellt. 

10. Kasaengut 1 Saolt-/StUoJu;ut 

Alle verpackten Güter (Güter in Sioken, in Ballen, Pia­
eern, Kisten, Kartone, auf Paletten, in LiftTane, Plata, 
in Containern, Trailen.,: auf Lastkraftwagen, tiHllbahll­
wagen und Trägerechiffsleichtern) werden dem Saok-/StUak­
gut zugerechnet. Von den lUrt'erpacJcte11 Gtlte:rn ailld d111 ·oa;· 
ter, die eine aufwendige Uuchlqsteehllilc erfordera, a­
Sack-/ Stückgut zugeordnet worden. 

Die Eigengewichte der im SeeTerkehr übergesetzten -He1ae­
und Transportfahrzeuge oowie der beladenen und unbeladenen 
Container, Trailer und Trägersch1ffsleiohter sind ab 1972 
nicht mehr in den Gesamtergebniasen enthalten; sie werden 
gesondert nachgewiesen. 

Zeichenerklarung 

kein Nachweis vorhanden nichts vorhanden 

x Nachweis ist nicht sinnvoll bzw. Fragestellung trifft nicht 
zu 

0 mehr als nichts, aber weniger als die Hlilfte der kleinsten 
Einheit, die in der Tabelle zur Darstellung gebracht werden 
kann 

Abkürzungen 

V Versand 
E = Empfang 
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Seeschiffahrt im April 1973 

Der Güterverkehr über See mit den Küstenhäfen der 
Bundesrepublik Deutschland belief sich im April 
1..913. auf insgesamt 10,9 Mill. t; er lag damit,um 
0,9 Mill, t (8,4 %) höher als im April 1972. Außer­
dem 'll'Urden Reise- und Transportfahrzeuge sowie 
Transporthilfsmittel mit einem Eigengewicht von 0,7 
Mill. t befördert (April 19721 o,6 Mill. t). 

Der Verkehrsanstieg entfiel vor allem auf den Em­
pfang aus Häfen außerhalb des Bundesgebietes, der 
sowohl im Verkehr mit den europäischen als auch mit 
außereuropäischen Häfen um je 0,3 Mill. t (+ 8,8 % 
bzw.+ 7,2 %) zunahm.Erhöht haben sich dabei beson­
ders die Ankünfte aus den Häfen der Europäischen 
Gemeinschaften (+ 0,4 Mill. t oder 22 %) und aus 
Asien (+ 0,2 Mill. t oder 15 %). Im Versand nach 
Häfen außerhalb des Bundesgebietes stiegen die Ver­
schiffungen um 0,2 Mill, t oder 11 % an. 

Ausschlaggebend für die Zunahme des _Güterverkehrs 
waren fast ausschließlich erhöhte Zufuhren von ro­
hem Erdöl (+ 0,7 Mill. t oder 26 %). Im Versand 
sind die Verschiffungen von Kraftstoffen und Heiz­
ölen kräftig gestiegen(+ 0,2 Mill. t oder 137 %), 
ferner die Lieferungen Ton Koks und ohemischen 
Grundstoffen - bei einem Rückgang insbesondere des 
Versandes von Düngemitteln. 

Von dem erhöhten Transport flüssiger Güterprofi­
tierte vor allem die Tankerfahrt, Sie beförderte 
o,6 Mill. t (16 %) Güter mehr nach den Küstenhifen 
des Bundesgebietes als vor Jahresfrist. Im Versand 
belief sich ihre Zunahme auf o, 1 Mill. t oder 107 %. 
In der Linienfahrt hielt die seit Monaten zu beob­
achtende Aufwärtsentwicklung weiter an. 

Auf Grund der verstärkten Lieferungen von rohem 
Erdöl nahm der Güterumschlag besonders in Wilhelms­
haven kräftig zu(+ 0,9 Mill, t oder 62 %). Auch in 
Hamburg (+ 0,2 Mill. t oder 5,7 %) und in Bremen 
(+ 0,1 Mill. t oder 7,3 %) 'll'Urden mehr Güter umge­
schlagen. Bemerkenswert ist, daß im Berichtsmonat 
alle bedeutenden Ostseehäfen Umschlagsverluste hin­
nehmen mußten. 

Von Januar bis April 1973 wurden im Seeverkehr mit 
den Küstenhäfen des Bundesgebietes 44,7 Mill, t Gü­
ter befördert; das sind 3,4 Mill. t oder 8,1 % mehr 
als in den ersten vier Monaten des Jahres 1972. 

Den Nord-Ostsee-Kanal passierten im April 1973 ins­
gesamt 5 003 Handelsschiffe mit zusammen 3,5 Mill. 
NRT; diese hatten 4,4 Mill. t Güter an Bord.Im ent­
sprechenden Monat des Vorjahres waren es 5 218 Han­
d-elssohiffe mit 3,4 Mill. NRT gewesen,die ebenfalls 
4,4 Mill. t Güter geladen hatten. 

Von Januar bis April 1973 haben 20236 Handelsschif­
fe mit 13,7 Mill. NRT den Nord-Ostsee-Kanal befah­
ren; das sind 248 Einheiten mit 0,2 Mill. NRT 
(+ 1,6 %) mehr als in den ersten vier Monaten des 
Vorjahres. Die auf dem Kanal beförderte Gütermenge 
11rhöhte sich von 17,3 Mill, t auf 17,6 Mill. t 
(+ 1,6 %). Zugenommen haben fast ausschließlich die 
Transporte in der West-Ost-Richtung(+ 0,3 Mill. t 
oder 3,5 %). 

GÜTERVERKEHR ÜBER SEE 
Mill.l~-----------r------------, M1ll.t 

12 

11 

10 

4 

Empfang aus 
außereuropäischen Häfen 

• • 
\/ "·-' 1 V 1 

' \ ,_ 

Versand nach 
europälschen Häfen 

A J 
1972 

STAT. BUNDESAMT 73267 

12 

11 

10 

4 

0 A J 0 
1973 

GÜTERVERKEHR AUF DEM NORD-OSTSEE-KANAL 

Mill.t~--------~----------,M1ll.t 

4 

Richtung Ost-West / ,,/,,.,,.,,,.-.... ....,/ \,,-
1--------~"""-="'=c.."_,,• A,..-----------1 
······-·-- .. , .. ,_, 

Richtung West-Ost 

A J 
1972 

STAT. BUNDESAMT 73 268 
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l. GESAMTUE8EKS!LhTE~ 

Al GUFT~RVERKEHP UEBER SEE NACH VEPKEHPSBEZIEll\JNGEN •> 

vcRKFHRSBEZIEtUNG 

VERKEHP INNERHALB DES BUNDESGF~lfTES ll 

EM PF ilNG AUS HUFE~ AUSSER HAL ß O. BUNflESGEB. 

EUROPAEISCHE HAEFEN 
DAVON HAEFE~ IN 

EURrJPAEtSCHEN GEME (1•SCHAFTE~ 
UEBRIGEM fUROPA 

OAR. SUWJ cTUN TUN 
~ül(~Er.E~ 
SCtlwEllHI 
FIN1LANO 

AUSSEkfUküPACJ~C:HF HAEFEN 
OARUNT ER HAcf~N IN 

AFRIKA 
NUROAME~ IK A 
MITTEL- Ul<D SUEDMIER ( KA 
ASlfN 
AUSHAUE~ 

VERSAND NACH HAEFEN AUSSEkHALB n. BUN1JE .>GEB. 

EUROPAEISCHE HAEFEN 
DAVON HAEFEN rn 

EUROPAEISCHEN GEMEINSCHAFTEN 
UE8RI GEM 1:UROP A 

DAR. SUwJETUNION 
NOkwEGEN 
SCHIIEDEN 
FINNLAND 

AUSSEREUROPAEISCHE HAEH'I 
DARUNTER HAffEN IN 

AFR JKA 
NORDAMER l<A 
MITTEL- UNO SUEOAP'IER IKA 
ASIEN 
AUSTRAL IE~ 

NICHT ERMITTEL Tt HAEFEN FP'IPFANG 
VHSAND 

Gf SAMT VERKEHR 

AUSSERDEII EIOE1'GEWICHTE DER IM PERSONEN. 
11llD/OllER GllETERVERKEBlt EIIGESETZTEN 

REISE• U1ID !RAISPORTF!BRZEUGE 
CONTAI1'ER, 'lR.lILER, n!EGERSCHIFFSLEICHTER 

B 

3 

l 
l 

4 

1 

l 

l 

1 

10 

APRIL 

1972 

279 ',84 

026 8M 

32 5 544 

615 219 
710 H> 
49•) 795 
537 3:J4 
B4 169 
11"> 2! 

701 321 

614 063 
7~7 hdO 
'122 473 
2'">1 010 
125 8il9 

780 8 lJ 

031 999 

465 525 
566 474 
49 699 
58 305 

152 334 
72 289 

748 811 

159 448 
244 9l2 
142 005 
Hd B2 
24 0°4 

2 27', 
1 320 

090 752 

503 322 
75 208 

MAEIU 

1973 

310 858 

d ij~ij 305 

j 746 06> 

2 043 063 
l 703 002 

271 495 
bOiJ 577 
J!j!, 10'1 
t.3 18',i 

> 15,: .140 

1 

1 

2 

1 

11 

92ü 9~4 
84<, 42'. 
77'> n2 
308 6'">4 
3UO 938 

3l~ 350 

35'> U4 

528 <t41 
82b 693 

95 188 
111 098 
2',l 297 

90 1148 

968 222 

201 777 
284 579 
147 280 
nz 121 

22 'tb5 

75 >46 ., 626 

613 691 

550 386 
124 275 

d 

3 

1 
1 

':, 

1 

1 

1 

1 

10 

APRIL 

197 > 

B8 227 

657 718 

bl6 786 

97~ 478 
641 !08 
452 991 
380 986 
4<)8 261 
11a 5ö6 

040 932 

653 B73 
915 272 
836 328 
440 214 
195 l45 

980 000 

146 514 

498 849 
647 665 

4b 355 
97 981 

203 209 
68 948 

833 48b 

169 52° 
2bl 218 
130 257 
221 628 

50 d,4 

63 868 
1 833 

941 646 

5 67 6 30 
122 265 

1972 

TONNEN 

l 113 182 

32 9 51 757 

13 767 136 

7 l86 512 
6 580 624 
1 961 160 
1 852 d06 
1 160 303 

477 033 

19 18't 621 

6 207 877 
3 486 481 
J 491 924 
5 050 300 

948 039 

7 221 755 

4 393 170 

2 
2 

2 

"1 

211 501 
181 669 
.l.57 216 
2d8 212 
63't 955 
2',6 680 

1:121:1 585 

595 626 
851 746 
55'l 718 
738 196 

d3 299 

13 332 
12 'll8 

312 944 

825 070 
255 730 

•J OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFFN ~IT HAEFF~ AUSSERHAL8 DES BU~OESGEelETFS. 

JANUAR 

1971 

l 211 95cl 

34 851 258 

15 406 856 

8 622 l 'i7 
6 784 659 
1 614 954 
1 909 4q~ 
1 484 503 

435 4,Jl 

19 444 402 

6 955 973 
3 557 924 
3 090 472 
4 754 11'> 
l 085 91R 

8 396 427 

4 971 721 

2 139 311 
2 838 408 

287 683 
393 307 
823 529 
327 861 

3 418 106 

721 517 
93b 257 
582 525 

1 059 326 
119 081 

202 ',50 
9 9 ... 3 

4.r, 672 036 

2 090 249 
4 65 565 

11 EMPFANG AUS ALLEN HAEFFN DES flllNDESGEBIETES SOWIE VERSAND NACH BINNENHAFFEN OES 8Ui11DESGEB1ETES. 

B J GUETERUHSCHLAG IN AUSGEwAFHl T EN KUESTENHAEFEN 

JANUAR 
APkIL MAERZ APRIL 

HAFEN 1972 1973 1Q73 1972 1973 

TOl<NEN 

OSTS EEHA EFEN 914 532 993 438 825 9H2 3 185 994 3 600 070 

LUEBECK 477 471 '>26 257 450 577 1 701 962 I 988 078 
PUTTGARfl!-N l05 75'1 2H lOb 168 382 69b 001 785 188 
KIEL 126 964 10.; 226 118 241 375 998 't07 065 
RENDSBURG 41 637 43 473 38 188 178 901 164 230 
FLENSBUl<G 42 391 7'> n, 37 566 lb8 759 183 430 
UEBRIGF OSTSEEHAEFEN 20 310 2L 101 D 028 64 373 72 079 

NOROSEEHAEFEN q 41~ 101 10 90, 707 10 328 470 3q 076 377 42 lH l', 7 

BPUNS au ETT FL 360 44,! 32L b32 l'l 3 104 l 23'> 322 1 283 829 
HAMBUR(", 3 4'>4 7Al 3 9J9 9bi. 3 694 121 15 387 52P 15 555 ·18<; 
CUXHAVEN 12 706 H 502 23 325 5!> 639 63 978 
BREMISCHE HAfFt"° l 801 164 2 Ll5 :>7 l 1 932 855 1 479 937 8 2 !5 935 

BREMEN SHOT 1 2'>3 85d 1 461 189 1 zoz 784 '> on 869 5 500 Ol9 
8R E" ERHAV [~ 54 7 30<> 7'>4 182 640 071 2 3H %8 2 7 35 8q6 

BRAKE 287 562 340 2 35 20b 701 1 143 ,84 1 197 106 
NORDENHAM 343 le3 H, 2U 310 431 1 213 2n 1 272 494 
1, ILH[Ll"SHAVI:~ 1 484 <t72 2 l6u 190 L 397 163 7 )87 12H 8 4H ri 17 
~l'OEIII l l43 2!>2 l 1L4 L'.bÜ 1 196 306 ] 873 255 4 645 '>47 
UEllRIGE HAEfe"° IN 

SC:HL ESW I G-Ht)L S TF 1"' 188 397 191 274 75 1'>8 6',b 130 oijO 706 
NI EOEKSACHSl:-N 197 102 240 U2b l'l8 80<> t,44 572 d04 l46 

nsr.ES~MT 10 127 633 11 ogu 14:, 11 1'>4 452 42 262 Hl 45 774 217 
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BIS 

zu-

1 

l 

1 

1 

3 

BIS 

zu-

3 

1 

3 

APRIL 

l+I 8ZI<. AA~AH~= 
JANUAR-APR ll 
1973 C.EGEN 1972 

98 77M 

dQ9 50l+ 

639 720+ 

435 685+ 
204 01~+ 
346 206-

56 o8·H 
324 200+ 

8 ',48+ 

25„ 781+ 

748 096+ 
71 443+ 

401 452-
296 1 •s-
137 879+ 

174 672+ 

584 551+ 

72 18A-
656 739+ 

30 467+ 
105 095+ 
188 574+ 

81 181+ 

590 121+ 

125 891+ 
84 511+ 
22 807+ 

321 130+ 
35 7s.2+ 

189 118+ 
2 975-

359 092+ 

265 179 + 
209 835 + 

APRIL 

l+I ßl~. 

1 C/0 

8,li+ 

5,.~ .. 

11,H 

20,0+ 
3,1+ 

L7,7-
3,1„ 

27,9+ 
1 ,B+ 

1,4+ 

12,1+ 
2,0+ 

11,5-
~.9-

14,5+ 

16 ,3-+ 

13,3+ 

3,3-
30„ l+ 
11,8+ 
36,5+ 
29,7+ 
32,9+ 

20,9+ 

21, l+ 
9,9+ 
4,1+ 

43,5+ 
4J,O+ 

1418,5+ 
23,0-

'3, 1+ 

12 ,a+ 
62 ,6+ 

ABNAHME 
JANUAR-APRIL 
1973 GEGEN 1972 

1 0/C 

41', 076+ 13,0+ 

286 116+ 16,8+ 
89 187+ 12,a+ 
31 067+ 8,3+ 
1" 671- d,2-
14 671+ 8,7+ 

7 706+ 12,C+ 

097 770+ 1,q+ 

4~ !>07+ 3 ,<;+ 
167 %1+ L, l+ 

8 J39+ 1;,o+ 
155 998+ 10,1+ 
407 17o+ 8,0+ 
348 828+ 14,6+ 

53 522+ 4,7+ 
5'l 212+ 4,9+ 

047 689+ 14,L+ 
172 292+ l9,9+ 

74 '>7b+ 3,7+ 
159 774+ 2.4,B• 

511 846+ t,. .. 

(-) 

(-1 



1. GFSAMT'JlnfPS ILHE~ 

() ["MPFAW, ~·H, vr„s,~:r, ,~U.>GE~AEHLffJ... GtJCTt:R Hi ')~N KlJ':STFNH/IEFFN •> 

JANUAR 81 S APRIL 
APPI 1 MAf> Z ~PP JL 1z~ !+I ~l~. ~HNAHMt (-1 

GUETrnA1- T 1977 1 y 7.l 1q73 197;. 1973 JANUAk-APRlL 
1n3 GEGEIII 1n2 

TON"l~N 1 0/C 

tMPf ANG 

GETREIDE I Oll 300 777 44~ b45 255 508 2 014 881 758 354 256 527- 12,7-
FRUECHTE, GEMIJE-SE I Oll 152 448 14~ 6% 144 o7l 536 54<; 559 016 22 467+ 4,2+ 
HOLZ UNO ,oRK 1051 162 372 19'1 37b 174 66b 657 268 705 836 48 568+ 7„4+ 
FUTTERl'HTTR 1 l 71 254 258 ~49 v09 216 267 164 332 007 503 156 829- 13,5-
llEL SAAT rn, FETT F 1181 186 423 ll~ 565 238 214 794 203 7'l't 251 't8+ 0,0• 
STEINKOHL E,-l'PIKETTS 1211 329 53b 42;; 016 l43 197 l "75 489 1 ~54 074 78 585+ 5,3+ 
ROHES EI\DOR LHI 2 779 047 4ö Olb 3 493 502 12 610 679 13 724 235 853 556+ 6„6+ 
KRAFTSTOFFE, HE llOEL E 1 321 1 152 304 95, 823 1 089 130 4 335 24't 4 046 027 289 217- 6,7-
EISENERZE (411 1 089 579 2CL 59~ 1 133 148 3 534 925 ... 509 376 974 't51+ 27,6+ 
SANO,KIES,TUN,AND.STEINE ll.tcRDEN (bl,b l 361 907 338 31.2 377 731 1 136 794 l 2',0 360 103 566+ 9,1+ 
FAHRZEUGE 1 9 lJ 14 774 lb 340 13 17<> 58 301 5't 245 ... 056- 7,0-
UEBRIGE GUETER IP fST 1 1 51~ 433 65? d87 l 577 895 5 482 34B 6 306 160 823 812+ 15,0+ 

1 NSGFSA'IT 8 301 R51! 9 .282 L8b 6 958 105 31t 061 013 3b 25'1 437 2 1'18 't24+ 6„5+ 

VERSAND 

FUTTERMITTEL 1171 35 755 42 9N 51t 054 145 '136 193 975 't8 039+ 32,9+ 
KOKS 1231 87 1~9 224 250 156 619 460 4't8 618 651 158 203+ 3't,'t+ 
KRAFTSTOFFE, HflZDEL f 1321 109 lbS 260 137 25'1 l'll 730 835 092 679 361 81t't+ 't9,5+ 
ROHEISEN,-ST Mt. 1511 7 393 3l 791 22 053 50 't81 104 936 5't 't55+ 107,9+ 
srAa-u.FOR~STAHL 1531 eo 16't 123 200 86 222 265 180 "" '183 179 803+ 67,8+ 
ST AHI.Bl.ECH,BANOSTAHL ( 541 166 985 181 190 147 010 535 93't 622 't69 86 535+ 16,1+ 
DIJENGEM ITT EL 171,721 194 898 lh 496 ll8 239 715 354 690 977 2't 377- J,4-
CHEMISCHE GRU~USTOFFE (Rll 8& 022 l~O 9l8 149 744 313 055 573 123 260 668+ 83,3+ 
F AHRZ EIJGF 19 ll 134 7l5 1"4 lil6 130 229 488 612 533 321 " 709+ 9,2+ 
MASCHINEN, EL EKTRDEP ZEUGNISSE (92,931 96 608 111 180 104 325 39c; 7% 407 813 8 017+ 2,o+ 
UEl!RIGE GUETER (PE~ Tl 1 026 901 1 170 522 968 661 4 095 727 ... 231 253 13S 526+ 3,3+ 

INSl.ESAMT 2 025 775 2 61b 859 2 196 347 8 201 351! 9 5l't 780 313 't22+ 16,0+ 

., DIE IM SEEVF~KfHP ZWISCHEN KU~STENHAEFEN DES BUNOFSGEBIETES BEFOERDERTEN GUETFR SIND SOWOHL BEIM EMPFANG ALS AUCH BEIII 
VERSANO GEZAEHLT. 

DI GUETfRVERKEH~ UFBEP SE• MIT HAEFEN AUSSERHAL8 CES l!UNCESGE8IETES NACH EINSATZARTEN •I 

JANUAR III S A~Rll 
APRIL MAERl APRIL 

EJNSA TZ ART zu-- l+I BZW. ABNAHIIE 1-1 

-- 1972 1973 1973 1972 1973 JANUAR-APRIL 
1973 GEGEN 1972 

HUEN 
TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

LINIENFAHRT 11 092 103 1 24L 35.! llt2 822 " 384 555 4 591 835 207 28o+ 4,l• 
DARUNTER LUEBECK 108 't02 117 774 98 426 392 262 'tl3 4't0 21 178+ 5,lt+ 

PUTTGA~OEl>l q3 181 112 880 76 496 327 166 370 880 't3 71/t+ 13,4+ 
HAMBURG 527 493 61.! 928 579 150 2 217 361 2 317 't57 100 0'16+ 't,5+ 
Bl<EMISCHE HAt-FEN 348 290 383 404 372 6't9 1 403 254 l 't29 163 25 909+ 1,8+ 

TRAMP FAHRT 3 O't2 065 3 't63 218 3 051 l't9 11 6't6 956 13 108 788 1 't61 832+ 12,6+ 
D~RUNHR LUE'!ECK 207 850 21't 217 182 795 619 7't5 807 678 1117 933+ 30,3+ 

HAMBURG 695 676 1 05ll 372 899 918 3 715 350 3 773 535 58 1115+ 1,6+ 
BP EM ISCHE HAFFE.., 506 121 663 156 539 2't9 2 180 217 2 't60 't76 2110 259+ 12,9+ 
BRAKE 171 5't8 259 416 103 003 734 91" 853 305 1111 391+ 16,l+ 
NORDENHAM 181 509 2H 5<>3 193 'tOO 633 153 842 158 209 005+ 33,o+ 
[MOF.N 871 996 542 138 821 8't7 2 365 370 2 842 871 lt77 501+ 20,2+ 

T ANKERFAHRT 3 894 970 4 26b 281 4 527 615 16 '133 578 17 353 0115 419 507+ 2o5+ 
DAI\UNTl:-R BRUNSBUETTEL lO't 133 25't 415 230 052 l 029 668 1 083 923 5't 255+ 5,3+ 

HAIIAIJRG 435 't20 238 H7 333 073 5 98't 376 5 572 5:llt "11 8't2- 6,9-
RRE"JSCHE HAfcFEN 285 507 305 881 335 762 1 218 '193 1 189 529 29 "6 ...... 2,'t-
NOH.OENHAM 'll 3q5 35 413 77 001 286 979 187 230 99 7't'l- 3't,8-
W ILHEL1'SH4 VEN 1 432 365 l 093 O't5 2 n2 233 7 2H: 722 e 137 967 921 2't5+ 12,8+ 
FMIJEN 195 794 l36 277 121 ll2 668 429 761 485 93 056+ 13,9+ 

VERSAND 

L INIENFAHRT 11 994 027 178 225 024 732 3 767 932 " 243 871 't75 939+ 12,6+ 
OARUNTtR PlJTTGAROEN lll 578 110 22/J 'll 886 36& 835 4l't 308 't5 't73+ 12,3+ 

HAMBURI, 408 386 ~07 15U 429 673 l 603 616 79't 903 191: 287+ 11,9+ 
BRE'41SCHF HAFFFN JRO 247 443 6L6 186 772 1 434 77<; 590 320 155 5'tl+ 10,8+ 

TRAMP FAHRT <>61 3<>4 95J 059 69'1 093 ,l. 803 026 3 239 633 't36 607+ 15,6+ 
OARUNTH LUEBECK 4q 021 64 438 47 684 237 458 260 677 23 219+ 9,8+ 

HA'4~1JPG 192 057 266 741 201 661 702 ll 7 922 675 220 558+ 31,4+ 
BREMISCHF 1-'Af.HN 19~ 0~7 281 484 19<> ~17 850 014 1 047 272 197 258+ 23,2+ 
FMDtN ~6 767 19~ 036 Lid 472 ,24 639 533 076 8 't37+ 1,6+ 

TANKERFAHRT 124 7i9 20v b98 253 008 663 715 922 866 25'l 151+ 39,0+ 
DA~UNTH ijRIJNSBUETTEL 11 6ll ld d8b l7 260 't3 L80 55 O'tO ll 860+ 27,5+ 

HAHf>UIH, 101 l 5l 9.1 489 116 125 498 934 4~5 614 't3 320-- B,7-
tl~ EM I SCHF HAt: Ff:I 4 8'>7 14 L!i8 z, 349 30 1Bl 7't 729 lt3 9'te+ 142,8+ 

•I OHNE nn, S t>:V tRK ~HR l.lFR 1!1 l'tN E~HA >:ff~ HIT HAFfcN AIJSSF.RHALII DtS ~tJNDESGEBIETES. 
11 EINSCHL l~SSL ICH FA FHR VFQKHil' r r 10>1 AUSLANfl. 
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l. GESAMTUEBERSICHTEN 

EI GUETEQVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALe DES euNDESGEeIETES NAC~ FLAGGEN., 

JANUAR BIS APRIL 
APRIL MA ERZ APRIL 

zu- l+I BZli. ABNAH~E 1-1 
FLAGGE 1972 1973 1973 1H2 1973 JANUAR-APRIL 

1973 GEGEN 1972 

TDNP<EN 1 0/0 

EMPFANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 7S't 938 l 't9~ 509 518 168 b 987 555 6 25't ,, .. 6 733 109- lC,5-
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPtJBL IK 28 539 31 586 42 D5 100 082 156 901 56 819+ 56,8+ 

FREMDE FLAGGEN 6 215 b6l 7 ,,,.b 751> 1 161 1)83 25 877 't52 28 1,.r,2 361 2 76't 909+ 10, 7+ 

BaGIEN 31> 770 140 25b 43 294 392 768 4"12 18b "19 "18+ 12,o+ 
BRASIL IFN 1" J3b 14 O't2 11 507 42 .r,91 "10 010 2 481- 5,8-
DAt:NFMARK 3% 365 i58 ,, .. 7 178 282 219 865 054 1n 165 66~- 13,6-
FINNLAND 172 103 138 71'1 351 311 761t ,,,,8 762 563 1 885- 0,3-
FRANKREICH 25 034 b!I 1b2 173 392 536 91t3 .r,u 6'l3 75 250- 1" ,o-
GRIECHENLA~O 846 481 737 .r,57 b26 187 2 336 'l33 2 862 803 525 S70+ 22,5+ 
GRDSS8RIT A.~N IEN 758 922 1 444 110 .r,01 013 3 582 8'l8 5 373 567 7'l0 669'- 50,0+ 
INDIEN j 889 6 103 l 115 64 597 30 90„ 33 693- 52,2-
ITALIEN 113 Ol5 209 461 170 B3 615 8e9 631 .r,41 15 572+ 2,5+ 
JAPAN 108 069 50 002 210 565 279 977 580 898 300 921+ 107,5+ 
LIBERIA 205 405 75; 217 1 .r,58 33"1 5 795 009 5 668 1" 7 126 862- 2,2-
N IEDFRLANDE 181 572 30!1 238 276 998 8<;19 190 1 166 lb„ 266 97't+ 29,7+ 
NORWEGEN 95b 482 683 535 939 727 3 301t 225 3 8,,,, 669 5„0 44.r,+ 16,4+ 
PANAMA 216 872 2b4 888 147 126 912 712 6"11t 629 268 01!3- 29,4-
POLEN 144 127 91 681t 84 747 4"12 S59 5"1 742 98 883+ 22,3+ 
SCHWEDEN 277 757 474 108 213 05.r, 1 "12 812 512 582 99 77o+ 7,1+ 
SDWJETUNIO~ 443 450 252 't77 389 278 1 691 341 362 330 329 017- 19,5-
SPANIEN 53 <;191 54 022 2 t,85 70 B20 9.r, 204 13 38't+ 18,9+ 
VEREINIGTE STAATEN 54 127 51 297 51 702 224 651 185 7"2 38 915- 17,3-
VOLKSREPUBLIK CHINA 1 936 7 727 7 656 16 522 26 975 10 453+ 63,3+ 
UEBR I GE FLAGGEN 2"4 9.8 S3!1 20.r, lt22 987 270 510 361t 915 '* 'tos+ 7,4+ 

INSGESAMT I! 029 138 8 973 851 8 721 5e6 32 965 08<;1 35 053 708 2 081! 6191- 6,3+ 

O.ut. LAENDE~ DE~ EURDP. GEM. 3 263 026 „ 02.r, 783 3 762 206 1" 262 SH 15 415 Oe7 1 152 569+ 8,1+ 

VERSAND 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 639 912 697 839 557 6„9 2 565 307 2 583 376 18 069+ 0,7+ 
DEUTSCHE DENDKAATISCHE REPUBLIK 20 378 31 281 36 381 77 11t3 142 163 61t 't20+ 112,9+ 

FREMDE FLAGGEN 121 840 599 86l 1 387 803 4 591 623 5 680 S31 08<;1 208+ 23,7+ 

8ELGI EN B 532 8 982 11 215 63 678 57 325 6 353- 10,0-
IIRASILIEN 14 643 6 778 6 215 'o2 !162 32 99<;) 9 863- 23,0-
OAENEMARK 106 284 136 975 122 26„ 457 332 512 51!7 55 255+ 12,l+ 
FINNLAND 35 726 59 6b8 39 119 173 1.r,1 193 832 20 691+ 12,0+ 
FRANKREICH 13 804 .lO 353 17 767 73 1<;19 74 701t 1 505+ 2, 1+ 
GRI ECHENLA"ID 102 359 61 9<;)<;) 72 290 272 002 296 6„3 24 641+ 9,1+ 
GROSS BR IT ANN I EN 134 998 145 045 143 ~85 491 006 602 816 111 810+ 22,8+ 
INDIEN 5 %9 8 26't 16 801 35 337 lt8 80d 13 471+ 38,1+ 
ITALIEN 2 553 942 21 405 9 238 31 596 22 358+ 242,0+ 
JAPAN 22 006 15 332 14 663 86 13.r, 50 322 35 812- 41,6-
ll8ER 1A 78 938 l 36 044 '18 537 321 906 434 711 112 805+ 35,0+ 
NIEOEllLANDE 81 109 84 923 95 376 "17 .r,05 340 236 77 169- 18,5-
NORWEGEN 108 995 l YO 529 20.r, 63't 562 '179 686 .r,57 123 478+ 21,9+ 
PANA!IA 21 396 3S 994 21 325 57 145 91 969 3.r, 92.r,+ 60,9+ 
POLEN 33 o.r,3 110 34" 87 993 131 55', 381! 869 257 310+ 195,6+ 
SCHWEDEN 80 d16 120 237 96 261 308 Oltl 418 729 110 688+ 35,9+ 
SOWJETIJN HI~ 65 8'H 14„ O't8 A7 107 295 026 't27 156 132 13o+ 4-4,8+ 
SPANIEN 27 077 14 166 .. 569 89 231 ,,,, 650 ,,,, 581- 50,0-
VEREINIGTE STAATEN 45 156 42 378 53 o.r,o 167 35„ 163 363 3 9<;11- 2,4-
VOLKSREPUBI. IK CHll',A 21 520 4 391 33 58„ 33 584+ 100,0+ 
UEBAIGE FLAGGEN 132 545 235 3"1 168 946 537 048 749 .r,75 212 427+ 39,6+ 

lNSGFSAMT 782 130 2 32!1 ~82 981 833 7' 231t 673 8 406 370 17~ 697+ 16,Z+ 

OAR. LAf/\l'IER DER EUROP. (;f~. ~se z11 1 095 059 96Q 561 .r, OH 57.r, .. 203 68~ 124 ll2+ 3,0+ 

*I OHNE DEN S~EV~RKEHR CER ~INNENH4fFEN MIT HAEFEN AUSSEHHALli CES BUNCESGEelETES. 
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l. GESAMTUE8ERS1CHTEh 

Fl 6UETERUNSCHLAG IN AUSGE~AFHLTEN KUESTEl'o"IAEFEh NACH NASSEN- UNC SACK-/STUECKGUT 

JANUAR BIS APRIL 
APRIL NAERl APRIL 

HAFEN Zlr l+l Bl~. ABNAHME 1-1 - 1972 1973 1973 1972 1973 JANUAR-APRIL 
NASSEN- UNO SACK-/STUECKGUT 1913 GEGEN 1972 

TONNEN 1 0/0 

LUE!!ECK 477 471 521, 257 450 517 l 701 91>2 1 988 078 286 116+ 16,8+ 

MASSEN GUT 241> 487 233 980 207 598 771t 810 932 253 157 ,...3+ 20,3+ 
SACK-/~JUECKGUT 230 981t 292 277 21t2 979 927 152 1 055 825 128 673+ 13.9+ 

KIEL 126 964 103 226 118 21tl 375 998 lt07 065 31 067+ 8,3+ 

MASSEN GUT 86 612 53 401 7'o 870 21tl 53t 229 261 12 275- 5,1-
SACK-/ S TU ECK GUT 40 352 lt9 825 lt3 371 131t "62 177 804 lt3 31t2+ 32,2+ 

FLENSBURG lt2 391 75 275 37 566 168 759 183 lt30 1" 671+ 1,7+ 

MASSENGUT 39 120 72 562 35 728 152 890 174 760 21 87o+ llt,3+ 
SACK-/STUECKGUT 3 271 2 713 1 838 15 869 8 670 7 199- lt5,1t-

BRUNSBUETTEL 360 442 322 632 293 lOlt 1 235 322 1 283 829 "8 507+ 3,9+ 

MASSENGUT 31t9 lt09 320 979 292 262 1 191 931 1 210 301 u 361t+ 601+ 
SACK-/STUECKGUT 11 033 l 653 81t2 36 315 3 528 32 151- 90,3-

HAM!!URG 3 494 761 3 939 982 3 691t 121 15 317 528 15 555 319 167 161+ 1,1+ 

MASSEN GUT 2 468 800 2 6111 9"8 2 539 950 11 213 619 10 90 263 31t0 „2 ... 3.o-
SACK-/STUECKGUT 1 025 961 1 258 03't l l51t 171 4 103 139 lt 612 126 501 211+ 12 .... 

!!REMISCHE HAEFEN 1 101 l61t 2 215 371 l 932 155 7 lt79 937 1 235 '35 75!1 .... 10.1+ 

MASSENGUT 101 737 1 099 526 947 125 3 598 373 .. 12• 502 531 129+ 1 ..... 
SACK-/ S TUECKGUT 992 427 l 115 145 985 730 3 811 561t .. 106 "33 221t .... , .•. 

BIIAKE 287 562 3"6 235 206 701 l 1"3 511t 1 Hl 106 53 522+ lt,l+ 

MASSENGUT 234 696 293 180 136 320 931 .35 97' 255 36 32o+ 3o9+ 
SACK-/STUECKGUT 52 866 52 355 70 311 201t 6"9 221 151 17 202+ ..... 

NORDENHAM 30 1113 339 213 310 01 l 213 212 1 272 ..... 59 212+ ..... 
MASSENGUT 330 ~3 338 997 303 892 1 176 635 1 20 602 66 967+ 5,l+ 
SACK-/STUECKGUT 12 6"0 216 6 539 36 6"7 21 H2 7 755- 21.2-

WILHELMSHAVEN l 484 lt72 2 166 190 2 397 163 7 317 121 1 "31t 817 l 047 619+ 14,2+ 

NASSE'NGUT 1 lt82 362 2 16" 929 2 365 lt77 7 379 323 8 399 961 l 020 6"5+ 13,1+ 
SACK-/STUECKGUT 2 110 l 261 31 616 7 105 

"" 8"9 27 Oltlt+ 346,5+ 

EMDEN l 2't3 252 l lZlt 210 1 196 806 3 173 255 lt Clolt5 51t7 ll2 H2+ 1•.9+ 

MASSENGUT l 168 91t3 1 055 294 l 127 813 3 617 206 4 317 517 770 311+ 21,3+ 
SACK-/STUECKGUT 7't 309 6il 986 68 993 256 Olt9 257 960 l 911+ 0,1+ 

-

PUTTGARDEN 205 759 223 106 168 3112 696 001 715 188 119 187+ 12,1+ 

MASSEN GUT - - - - - - -
SACK-/STUECKGUT 205 759 223 106 168 3112 696 001 715 116 H 117+ 12.1+ 

U EBRI GE HAEFEN lt60 212 517 378 3411 505 1 599 615 l 715 339 115 721t+ 11,6+ 

MASSENGUT 356 931 401 464 227 007 l 238 239 1 343 562 105 323+ 8,5+ 
SACK- /S TUECKGUT 103 281 115 914 121 lt98 361 376 ltltl 777 10 ltOl+ 22,2+ 

-9-



1 • GESAJITUEBERSICBTEB 

o) SCBI!'FS- UBD GUE!ERVEBXEBB J.UP' DEii BO~OSTSEE-UBAL 

JilUil-APRIL 
Zl1-(+)BZW.J.BB.AB111(-) 

GEGEBSTABD DER BJ.CBWEISUBG APRIL .M.AERZ APRIL J ABU.All-APRIL 
1972 1973 1973 1972 1973 197' GEGEB 1972 

J.BSOLU! 1 
.,. 

SCBIP!SVERKEBB INSGES.AMT 

Z.ülL DER SCBIJ'PE 5 645 5 746 5 432 21 376 21 586 210+ 1,0+ 
1 000 BRT 3 506 3 570 3 605 13 717, 13 940 223+ 1,6+ 

D.ilUB!ER BANDELSSCBIPFE 

Z.ülL DER SCBI!l'E 5 218 5 365 5 003 19 988 . 20 236 248+ 1,2+ 
1 000 BRT 3 435 3 495 3 536 13 476 13 685 209+ 1,6+ 

' GUE!ERVERKEBB IBSGES.&IIT (1 000 !} 4 362 4 538 4 386 17 347 17 631 284+ 1,6+ 

RICB!UBG WEST-OS! 1 886 2 119 1 946 7 519 7 785 266+ 3,5+ 
RICBTUBG OST-WEST 2 475 2 418 2 440 9 828 9 846 18+ 0,2+ 

B) BESTJ.ND AB SEESCBI!J'BB •) 
(SCBIP!B III! IIIBB ALS 50 CBII „ 17,65 REG.-TOBS-BRUft~RJ.UIIGEBAL!) 

VBB.WEllDUllGS.il! DEZEIIBER 1972 M.AERZ 1973 APRIL 1973 -
l!'ABBZEUGJ.RT J.BZAHL 1 BRT ABZAHL 1 BRT ABZAHL j BRT 

BilDELSSCBIPPB 1 ) 2 243 7 830 974 2 178 7 647 940 2 158 7 718 38 

PABRGJ.ST-,POERDE-,B.AEDERSCBI!PB 220 150 649 223 151 318 221 150 83 
DJ.R. III! LUII1IEDIBRICB!U11G 8 98 997 8 98 956 8 98 95 

TROCIElfLADUBGSSCBIPPE 1 843 5 921 600 1 780 5 797 066 1 763 5 867 42 
D.il. OB02 )UBD BRZ-/OEirPRACBTER 1 80 812 1 . 80 812 1 80 81 

TABXSCBIPJ'B 180 1 758 725 175 1 699 556 174 1 700 13 
DJ.R. BUNDRBOO!E 63 10 415 62 10 272 61 10 12 

SBEPISCBEBEI!.ABRZEUGE 694 151 853 . 698 158 642 701 162 05 

SPORTPJ.BRZEUGB - 258 11 632 261 11 990 261 11 94 

J.llDERE BICB! EIGEBTLICBEB BilDELS-
Z.lfECX:U DIE11EBDE P.ABRZEUGB 735 289 610 736 287 071 739 288 72 

IBSGES.&IIT 3 ) 3 930 8 284 069 3 873 8 105 643 3 859 8 181 10 

2 

1 

6 

0 
2 

1 

5 

5 

9 

2 

8 

•) VORSTEHENDE BESTABDSZABLEB SIND NICHT OBBE EIBSCBRAEBXtJllG MIT PRUEBEBEB ABGABEB VERGLEICHBAR, 
DA BEI DER UMSTELLUNG DER SEESCHil!'l!'SBESTAllDSSTATISTll AUF DIE ELEDROBISCBE DilEBVEllARBEITUNG IIFr 
TBODISCBE .AEBDBRUNGEB VORGEBOIIOIBll WORDBB SIND. 
1) BIBSCBLIBSSLICB BlJJIXERBOOTB.- 2) GROSSRJ.UJISCBI!FE,DIE SOWOHL TROCIED ALS AUCH PLUESSIGE .IIJ.S­
SEBGUETBR B!10BRDER11' X:OEBBEB.- 3) OBBE !'ABRZEUGE DER BUBIIESIIARID. 
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2. SCHIFFSVERKEHR uEeER SEE IM APRIL 1~73 NACH HAFENGRUPPEN 

- EINSCHL. ZWISCHENVERKEHR -

SCHIFFE 

MIT LADUNG DHNE LADUNG 
JANUAR BIS 

HAFEN DARU~TER AUS/NACH DARUNTER AUS/NACH INSGESAMT 
ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB APRIL 1973 

DES BUNDESGEBIETES DES eUNDESGEBIETES 

ANZAHL l 1000 NRT ANZAHL l 1000 NRT ANZAHL 11000 NRT ANZAHL 11000 NRT ANUHL 11000 NRT ANZAHL 1 1000 ~RT 

ANKUNFT 

OSTSEEHAEFEN 2 125 2 834 2 055 2 B20 HO 59 85 54 2 235 2 893 8 292 10 510 

LUEBECK 5311 910 526 906 75 lol 65 38 613 951 2 "311 3 411 
PUTT GARDEN b06 339 606 339 606 339 2 ,,,.,. 5 l71o 
KIEL 246 367 244 367 22 17 16 15 2611 384 952 l 249 
RENDSBURG "l 13 35 12 l 0 42 13 166 65 
FLENSBURG 155 36 117 30 l 0 l 0 156 36 608 149 
UEBRIGE HlEFEN 539 1611 527 167 11 2 3 0 550 l7C 6114 456 

NORDS EEHAEFEN 5 H4 1 828 2 333 6 983 863 921 482 l 315 6 647 9 748 24 133 311 771 

8RUNSBUETTEL 17 226 16 225 20 7 14 6 37 233 169 1 205 
HAMBURG 0"1 2 685 l 00-5 2 657 377 752 253 621 l 418 3 437 5 734 14 407 
CUXHAVEN 58 35 26 9 8 l 66 37 194 74 
BR EM• HAEFEN 11 712 2 232 656 2 151 251 789 1111 411 963 3 020 4 144 12 020 

BREMEN STADT 535 l 023 501 984 199 476 96 234 734 l 500 3 239 6 239 
BREMERHAVEl'I Ie2 l 215 160 l 174 52 312 22 177 234 l 527 928 5 1126 

BRAKE 44 172 37 170 17 25 9 2.3 61 197 290 871 
NORDENHAM 42 162 33 150 1" 15 9 6 56 177 243 832 
WILHELMSHAVEN 80 0511 79 0511 3 14 l 13 113 072 291 3 1157 
EMDEN 163 434 67 399 83 300 50 224 246 733 984 2 695 

UEBR. HAEFEN IN 

SCHI. ESW .-HOL ST, l 239 382 305 119 22 2 l 0 1 261 3114 4 251 1 325 
NIEDERSACHSEN 2 383 435 104 39 68 16 27 11 2 451 451 7 1110 1 440 

INSGESAMT 7 909 10 662 ,; 388 9 1103 973 9110 567 l 368 II 11112 12 641 :::::,,.....::= .:::::,,....c:: 

JANUAR-APRIL 1973 28 316 lol 789 16 845 39 139 4 109 1 492 2 3911 5 1911 :::::,,.....::= :::::,,.<: 32 425 49 2111 

ABGANG 

OSTSEEHAEFEN 1 9"1 2 725 l 917 2 718 300 169 257 145 2 241 2 195 II 253 10 499 

LUE8ECK 518 870 515 866 10 l 80 89 65 619 951 2 444 3 434 
PUTTGARDEN 606 339 606 339 606 1 339 2 444 5 174 
KIEL 193 326 1811 326 72 56 611 54 265 3113 933 1 231 
RENDS8URG 2 0 38 13 31 11 40 13 1„0 56 
FLENS8URG 95 22 91 22 64 17 51 12 159 39 6011 149 
UE8RIGE HAEFEN 527 167 517 166 25 " 111 3 552 171 1 684 „55 

NORDS EEHA EFEN 5 481 5 427 2 043 4 646 l 146 4 247 754 3 699 6 627 9 674 24 221 31 406 

BRUNSBUETTEL 32 12 19 9 16 224 14 217 48 236 191 1 199 
HAMBURG l 065 2 007 926 975 391 1 491 340 378 1 456 3 498 6 018 14 10„ 
CUXHAVEN 27 7 2 0 33 29 111 5 60 36 1117 73 
BR EM. HAEFEN 11 6t9 2 242 62C 2 204 279 696 178 4511 9411 2 9311 4 107 11- 662 

BREMEN STADT 509 973 478 941 209 510 136 349 7111 1 4113 3 193 6 276 
BREMERHAVEN 162 274 141o 2611 10 1116 42 110 232 1 460 924 5 421 

BRAKE 33 33 31 33 32 133 22 116 65 166 294 747 
NORDENHAM 17 16 13 15 34 137 211 124 51 153 252 7111 
WILHELMSHAVEN 3 14 l 13 84 115 67 l 043 117 1 129 290 3 1196 
EMDEN 1 c;3 317 70 262 53 371 41 327 246 61111 1 000 2 673 

U E BR. HAEFEN IN 

SCHL ESW .-HOL ST• 1 150 363 269 107 91 16 11 7 1 241 379 4 153 1 2110 
NI EOERSACHS EN 2. 290 412 90 23 133 34 35 24 2 423 446 7 719 1 420 

INSGESAMT 7 422 II 152 3 960 1 364 l 446 4 416 l Oll 3 844 8 868 12 5611 ::::=-c::::. :::::-c::::. 

JANUAR-APRIL 1973 26 "55 30 742 15 244 28 299 6 019 18 163 4 088 16 020 •:::::::-:: :::-<::. 32 474 411 905 

11 SCHIFFE, DIE AUF EINER REISE SOWOHL BREMEN ALS AUCH BREMERHAVEN ANGELAUFEN ~ABEN, SIND NUR EINMAL GEZAEHLT !,ORDEN. 
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3. SCHIFFSVERKEHR UEBER SEE IN APRIL 1973 NACH FLAGGEN 

- OHNE ZMISCHENYERKE~R -

SCHIFFE 

MIT LADUNG OHNE LADUNG 
FLAGGE JANUAR BIS 

DARUNTER AUS/NACH DARUNTER AUS/NACH INSGESAMT 
ZUSAMlll:N HAEFEN AUSSERHALB ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB APRIL 1973 

DES BUNDESGEBIETES DES BUNDESGEBIETES 

ANZAHL l 1000 NRT ANZAHL 11000 NRT ANZAHL l 1000 NRT ANUHL 11000 NRT ANZAHL I 1000 NRT ANZAHL 1 1000 NRT 

ANKUNFT 

IJEUTSCHLAND 

BUNDESREP. DEUTSCH\.. 5 236 2 796 732 1 9119 't30 335 1"6 161 5 666 3 131 19 945 11 599 
DEUTSCHE DEN. REP. "" 65 "" 65 36 52 35 52 eo 117 320 't40 

FREMDE FLAGGEN 2 3~0 6 7't7 2 373 6 695 "78 1 t,64 357 1 027 2 868 e 211 11 047 32 282 

IIELGIEN 8 45 e 45 5 53 5 53 13 99 81 471 
BRASILIEN 6 20 6 20 l 6 1 26 27 108 
DAENEHARK 0311 133 037 132 60 55 t,6 39 098 188 4 139 4 735 
FINNLAND 95 255 93 253 e 9 1 1 103 264 375 841 
FII.ANKREICH 23 119 23 119 13 40 10 28 36 159 150 612 
GRIECHENLAND 64 346 62 333 3't 129 20 74 98 475 355 2 096 
GROSSIIRITANNIEN 105 13t, 105 13t, 't2 lt,8 33 88 147 282 571 4 7211 
INDIEN 1 5 l 5 3 15 2 10 4 20 26 13't 
ITALIEN 12 84 11 '71 1 " 13 87 43 2Bt, 
JAPAN 9 112 9 112 5 39 4 28 14 151 44 647 
L IIIERIA 6't 660 63 650 20 99 13 71 8't 759 358 3 232 
NIEDERLANDE 105 273 103 269 38 201 2't 123 1"3 't7't 579 1 605 
NOIIWEGEN 177 676 177 676 53 217 35 157 230 893 924 3 600 
PANAMA 115 121 11" 121 15 37 8 23 130 158 383 538 
POLEN 70 1411 70 148 38 72 35 t7 108 221 436 931 
SCHIIEDEN 263 682 262 680 38 73 37 71 301 755 149 3 132 
SOWJETUNION 75 208 75 208 35 78 34 77 110 286 458 1 176 
SPAN! EN 5 3 5 3 4 2 3 1 9 5 52 ee 
VEII. STUTEN 20 290 20 290 1 26 21 316 85 064 
VOLKSREP. CHINA " 19 4 19 " 19 1" 71 
U EIIIII GE FLAGGEN 131 "12 125 399 6t, 162 'tl llO 195 57" 7911 2 190 

INSGESAMT 1 670 9 608 4 149 e 7t,9 9t,t, 851 538 240 8 6l't 11 t,59 31 312 't4 321 

DAR. EUROP. GEM. 6 5211 5 587 3 020 " 7611 589 837 26t, 492 1 117 6 't2't 25 512 24 064 

JANUAR-APRIL 1973 27 321 37 302 15 1150 3't 651 3 991 1 020 2 280 lt 726 :::::,-c:::: ::::,,...c:::- :::::=,,...c::: :::,,..-=::: 

AIIGANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREP. DEUTSCHL. 5 020 2 637 570 1 1192 666 595 330 397 5 686 3 232 20 078 11 914 
DEUTSCHE DEM. REP. 't3 56 43 56 311 60 37 56 111 116 317 4't'o 

FIIEMD E FLAGGEN 2 101 " 't71 2 08'9 " 't29 726 3 693 6211 3 323 2 1127 II 16't 10 9't5 31 973 

BELGIEN 10 75 10 75 7 79 1 19 17 15't 82 470 
IIRASIL JEN 5 21 4 15 2 6 2 6 1 27 26 109 
OAENEMARK 9911 1 168 997 1611 96 61 83 51 09't 230 4 120 lt 740 
FINNLAND 62 122 61 121 3't 129 30 121 96 251 360 819 
FIIANKREJCH 23 70 23 70 13 85 12 81 36 155 146 601 
GRIECHENLAND 45 140 44 131 46 291 36 261 91 't31 350 2 021 
GIIOSS IIR IT ANN IEN 67 377 67 377 73 1178 66 795 1"0 255 5't9 " 588 
INDIEN " 20 " 20 l 5 l 5 5 25 22 116 
ITALIEN 6 19 6 19 7 5" 5 43 13 72 42 254 
JAPAN 1 1t, 1 7't 9 112 1 1111 16 186 46 682 
L IBEIIJA 38 127 29 117 53 651 't7 599 83 777 348 3 2't0 
N IEDEIILANDE 91 271 1111 261 50 12't 43 100 l'tl 395 565 l 507 
NOIIWEGEN 111 3115 111 '3115 111 503 96 't60 222 888 916 3 580 
PANAMA 9't 72 9't 72 43 130 38 115 137 202 380 556 
POLEN 79 140 78 136 21 56 19 51 100 196 't40 942 
SCHWEDEN 261 6711 260 676 t,2 91 41 89 303 769 151 3 162 
S OWJ ETUN ION 55 95 55 95 53 18t, 't9 170 108 279 464 l 217 
SPAN! EN 9 " 9 " 2 1 1 1 11 6 54 71 
VER• STAATEN 20 308 20 308 l 1 1 1 21 314 ee 108 
VOLKSREP. CHINA 1 5 1 5 2 9 2 9 3 15 1't 71 
UEIIRIGE FLAGGEN 123 301 121 300 60 238 42 192 183 538 782 2 118 

INSGESAMT 7 164 7 165 3 702 6 311 430 " 3't8 995 3 776 8 594 11 513 31 340 44 330 

DAR. EUROP • GEM. 6 215 " 617 2 761 3 862 913 879 547 1 5't9 1 128 6 496 25 586 24 103 

JANUAR-APRIL 1973 25 't05 26 532 l't 194 2't 0119 5 935 17 798 4 004 15 655 ;:::::,,....c:: ::::-c::: :::::::,..c::- ::::=,,-c::::: 
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4. GUETERVERKEHR UEBER SEE •I IM APRIL 1973 NACH AUSGEWAEHLTEN HAEFEN UNO VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

VERKEHR ~R ENZUEBERSCHRE JTENOER VERKEHR 

INNERHALB JAN. BIS 
DES BUNDESGE eI ETES MIT MIT 

HAFEN MIT DER ZUSAMMEN EURO- AUSSEREURO- INSGESAMT 
DARUNTER DDR UND PAEISCHEN PA EISCHEN APRIL 1973 

ZUSAMMEN BERLIN 11 
BJNNEH-- IOSTI 

SEE-VERK. HAEFEN 

EMPFANG 

OSTSHHAEFEN 36 751 2 401 527 991 497 569 30 422 564 742 2 417 926 

LUEBECK 13 683 294 609 265 734 211 175 3011 292 339 001 
PUTT GARDEN 76 496 76 496 76 4'96 370 11110 
KIEL 470 230 96 272 96 272 96 742 3M 266 
RENDSBURG 3 226 669 34 377 33 3112 995 37 603 1511 707 
FLENSBURG 15 058 21 4411 20 196 552 36 506 177 409 
UEBRIGE HAEHN 4 314 502 4 7119 4 789 9 103 47 663 

NOROSEEHAEFEN 199 7611 10 331 27 II 193 568 3 119 190 5 074 371 II 393 363 33 1141 511 

BRUNSBUETTEL 2 2114 263 326 62 913 200 343 265 610 1 111 1171 
HAMBURG 53 5't5 994 27 2 812 114 1 2110 115 531 999 2 865 686 11 1121 783 
CUXHAVEN 462 372 22 060 21 909 151 22 522 60 5"8 
BREMISCHE HAEFEN 46 274 1 247 660 625 519 622 Ul 1 293 U4 5 406 742 

BREMEN STADT 37 023 791 460 5't6 637 244 1123 1121 413 3 384 356 
BREMERHAVEN 9 251 456 200 78 1182 377 318 ,W,5 451 2 022 3116 

BRAKE 5 730 139 306 59 11116 79 420 145 036 977 990 
NORDENHAM 22 664 270 401 1112 594 87 807 293 065 l 154 137 
WILHELMSHAVEN 218 2111 2 363 821 431 476 l 925 345 2 364 039 1 401 034 
EMDEN 4 1129 942 959 315 717 627 172 947 718 3 642 905 

UEBII. HAEfEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 19 230 8119 45 661 45 6U 64 "l 636 319 
NIEDERSACHSEN 44 532 7 11511 86 260 116 260 130 792 544 112 

INSGESAMT 236 519 12 732 27 II 721 559 3 616 759 5 104 100 1 9511 105 ::::: - === 
JANUAR-APRIL 1973 1 205 729 511 443 11 373 35 042 335 15 395 4113 19 646 852 == c= 36 259 437 

VERSAND 

OSTSEEHAEFEN 9 1150 l 5511 251 390 251 390 261 240 l 112 144 

LUEBECK 3 690 1311 595 1311 595 142 215 649 077 
PUTTGARDEN 91 11116 91 IH 91 116 414 .JOI 

KIEL 2 008 19 491 19 491 21 499 12 799 
RENDSBURG 585 515 5 5ll 
FL ENS IIUIIG l 060 440 l 06C 6 021 
UEBRIGE HAEFEN 2 507 1111 1 4111 1 418 3 925 24 416 

NORDS EEHAEFEN 204 664 150 12 242 1 7111 201 11112 1182 135 319 l 935 107 8 332 636 

BRUNS BUETTEL II 031 19 463 19 463 27 494 94 9511 
HAMBUIIG 110 976 12 242 735 217 379 0511 356 159 11211 435 3 726 606 
CUXHAVEN 755 "41 411 103 3 430 
BREMISCHE HAEFEN 25 1183 613 0311 277 704 335 334 6311 921 2 129 193 

!IHMEN STADT 23 219 441 082 245 662 195 420 464 301 2 115 683 
BREMERHA\I EN 2 664 171 956 :32 042 139 914 174 62() 713 510 

BRAKE 680 60 9115 22 0011 311 977 61 665 219 116 
NORDENHAM 1 923 15 443 12 643 2 1100 17 366 1111 357 
WILHELMSHAVEN 2 464 30 660 30 660 33 124 33 713 
EMDEN 62 1107 1116 211 ll't 822 71 3119 249 Oll 1 002 642 

UEBR. HAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 4 233 6 034 6 034 10 267 H 317 
NIEDERSACHSEN 16 912 150 51 102 51 102 68 OH 260 234 

INSGESAMT 214 51'1 708 12 242 969 591 l 134 272 1135 319 2 196 347 ====--=== 
J ANUAR-APR Jl 1973 1011 410 6 229 52 324 II 354 046 4 925 397 3 4211 649 ::::- = 9 51'1 7110 

*I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSEIIHALB OES BUNDESGE!IETES. 

11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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5. GUETERYERKE~R UEBER SEE•> IM APRIL 1973 NACH GUETERH.IUPTGRUPPEh UNO YERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

EMPF.ING 
"IR. 
DEP AUS HAEFEN INNERHALB IM GRENZUEfERSC~REITENDEN VERKEHR 
SY- GUET ERABTEILUNG DES BUNDESGEBIETES AUS HAEFEN 
STE- - DER DDR 
"'A- GUETERHAUPTGRUPPE DARUNTER UND 
TIK ZUSAMMEN BERLIN ZUSAMMEN 

BINNEN- (OST) 
SEE-YERK. 

LANDWIRTSCH.ERZ.U.AE. 6 430 - 19 685 399 

00 LEBENOE TIERE 155 - - 1 709 
01 GETREIDE 3 424 - - 252 084 
02 KARTOFFELN 17 - - 4 205 
03 FRUECHT E, GEMUESE 70 - 19 144 782 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 260 - - 56 464 
05 HOLZ UND KORK 2 361 - - 172 30~ 
06 ZUCKERRUEBEN - - - -
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 143 - - 53 850 

AND.NAHRUNGSMITTEL 23 077 - - 655 Oll 

11 ZUCKER 13 - - 32 207 
12 GETRAENKE 555 - - 9 507 
13 AND.GENUSSMITTEL U.A. 1 423 - - 82 292 
14 FLEISCH,EIER,MILCH 206 - - 32 791 
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. 120 - - 64 493 
17 FUTTERMITTEL 14 980 - - 201 287 
18 OELSAATEN, FETTE ANG. 5 780 - - 232 434 

FESTE "'IN.BRENNSTOFFE l 680 1 082 - 266 292 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS l 117 702 - 242 880 
22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 55 - - 300 
23 KOKS 508 380 - 23 112 

MINERALOELERZGN.U.AE. 13e 461 - - " 561 958 

31 ROHES ERDOEL - - - 3 493 502 
32 KRAFTSTOFFE ,HEi ZDEL 135 361 - - 953 769 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 55 - - 10 
3 .... MINERALOELERZGN.ANG. 3 0 ... 5 - - 11" 677 

ERZ E,METALLABFAELLE 12 968 - - l 330 551 

... 1 EISENERZE - - - l 133 148 

... 5 NE-METALL ERZE 60 - - 179 572 

... 6 EISEN-,STAHLABFAELLE 12 908 - - 17 831 

EISEN,NE-MEULLE l 699 693 - 161 669 

51 ROHEISEN,-SUHL 430 - - 13 466 
52 SUHLHAL8ZEUG - - - 31 634 
53 STAB-,FORMSTAHL U.A. ""6 276 - 32 496 
54 STAHLBLECH, BANDSTAHL 776 417 - 34 217 
55 ROHRE, GI ESS EREIERZGN. 4 ... - - 4 643 
56 NE-MET ALLE,-HALBZEUG 3 - - ... 5 213 

STEINE U.ERDEN 26 5e9 8 705 - ... oo 932 

61 SANO,KIES,Bl"'S, TON 15 382 7 568 - 75 190 
62 S ALZ,SCHWEFEL ,-KIES - - - 4 554 
63 AND.STEINE U.EROEN 2 401 498 - 284 758 
64 ZEMENT,KALK 1 231 - - 20 379 
65 GIPS - - - 't7 
69 AND.MIN.BAUSTOFFE 7 575 639 - 16 004 

DUENGEMITTEL 4 030 2 252 - 70 150 

71 NAT.DUENGEMITTEL - - - 55 718 
72 CHEM.DUENGEMITTEL 4 030 2 252 - 14 432 

CHEM.ERZEUGNISS~ 124 - - 189 049 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A. 14 - - 32 715 
82 AL UM IN IUMO X YD - - - 1 146 
83 BENZDL,TEER U.AE. - - - 3 76" 
8" ZELLSTOFF,ALTPAPIER - - - 128 267 
89 ANO.CHEM.ERZEUGNISSE 110 - - 23 157 

AND.HAL B-U .FERTIGERZ l 457 - - 279 272 

91 FAHRZEUGE - - - 13 176 
92 LANDMASCHINEN 12 - - 1 582 
93 EL. ERZGN., MASCHINEN 167 - - 28 59e 
9 ... EeM-WAR EN U • • • 692 - - 7 963 
95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 59 - - 5 731 
96 LEDER- U.TEXTILWAREN 164 - - 22 655 
97 SONSTIGE WAREN ANG. 363 - - 199 567 

BES. TRANSPORTGUET ER 20 004 - 8 121 276 

INSGESAMT 236 519 12 732 27 8 721 559 

JANUAR-APRIL 1973 1 205 729 58 443 11 373 35 042 335 

•I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHAL8 DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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DAVON AUS 
EURO- tUS::.tKtUKU 

PAEISCHEN PAEISCHENll 

HAEFEN 

135 361 550 C38 

1 689 20 
52 415 199 669 

23 4 182 
8 205 136 577 

10 002 46 462 
5€ C86 114 219 

- -
4 ~41 48 9C9 

120 308 534 703 

563 31 64 ... 
8 313 1 194 
7 307 74 S85 

17 736 15 055 
18 25C 46 243 
37 338 163 949 
30 B01 201 633 

161 C88 105 204 

157 180 85 700 
300 -

3 608 19 504 

1 845 'il2 2 716 546 

908 'i55 2 585 047 
925 353 28 416 

10 -
11 594 103 083 

'i39 ee2 890 869 

392 tC2 7"C 546 
29 307 150 265 
17 773 58 

83 006 78 663 

13 052 414 
193 31 4 ... 1 

18 450 1 ... 0 ... 6 
7.1 058 7 159 

2 692 1 951 
21 561 23 652 

38C 160 20 772 

74 %9 221 
4 553 1 

271 947 12 811 
20 155 224 

- 47 
8 536 7 468 

58 856 11 294 

„4 530 11 188 
14 326 106 

120 7:.6 68 313 

26 710 6 005 
603 543 

3 676 88 
77 877 50 390 
11 870 11 287 

194 599 8" 6?3 

7 290 5 8e6 
1 300 282 

15 773 12 825 
5 C37 2 926 
3 103 2 628 
3 ~37 19 118 

158 559 41 008 

77 ~51 43 725 

3 616 759 5 104 800 

15 395 483 19 646 852 

INSGESAMT 

691 846 

1 864 
255 508 

4 222 
144 €71 

56 724 
174 666 

-
53 993 

678 088 

32 220 
10 062 
83 715 
32 997 
64 613 

216 21>7 
238 21" 

267 972 

243 997 
355 

23 620 

4 700 41S 

3 493 502 
l C89 130 

65 
117 722 

1 343 51S 

l 133 148 
179 632 

30 739 

163 368 

13 896 
31 634 
32 91t2 
34 993 

4 687 
45 216 

... 27 521 

90 572 
4 55 ... 

287 159 
21 610 

47 
23 SH 

74 180 

55 718 
18 462 

189 173 

32 729 
l 14E 
3 764 

128 267 
23 267 

280 72S 

13 176 
1 594 

28 765 
8 655 
5 79( 

22 81 S 
199 930 

lltl 288 

8 958 105 

::::::=,. -==== 

Jß~. BIS 

APRIL 1973 

3 517 3~7 

10 397 
1 758 354 

5 838 
559 016 
256 566 
705 836 

-
221 390 

2 688 977 

55 141 
53 029 

334 118 
153 399 
291 536 

l 007 503 
794 251 

1 642 307 

l 55'i C7't 
83 ... 

87 399 

18 104 069 

13 724 235 
4 046 027 

23 ... 
333 573 

5 290 96 ... 

4 509 376 
6 ... 2 162 
139 't26 

582 406 

45 166 
eo 580 

116 4llt 
136 22e 

23 291 
180 727 

1 438 285 

278 949 
37 183 

961 411 
64 615 

23 ... 
95 893 

468 721 

333 578 
135 143 

838 937 

151 220 
21 731 
16 131 

525 652 
12 ... 203 

1 202 837 

54 245 
7 026 

122 379 
37 310 
19 593 
99 678 

862 606 

484 537 

===-- :::::::. 
36 259 437 



5. GUETERVERKEHR UEBER SEE *l IM APRIL 1973 NACH GUETERHAUPTGRUPPEN UNO VE~KEHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

VERS.tND 
NR. 
DER NACH HA~F EN I ~NERHALE II• ERENZUEeERSC~REITENDEN VERKEHR 
SY- GUETERABTEILUNG DES BUNDESGE III ETES NACH HAEFEN 
STE- - DER DDR 
MA- GU ETER HA U'TGRUP PE DARUNTER UND 
TIK ZUSAMMEN BERLIN ZUSAMMEN 

BINNEN- IOSTJ 
SEE-VERK. 

LANDWIRTSCH.ERZ.U.AE. 6 831 41t0 - 131 lt25 

00 L E8ENDE Tl ERE 99 - - 185 
Dl GETREIDE lt 171 lt40 - t,9 595 
02 KARTOFFELN 13 - - 2 598 
03 FRUECHTE,GEMUESE 46 - - 27 705 
Olt TEXTILE ROHSTOFFE 287 - - 15 971 
05 HOLZ UND KORK 2 160 - - 22 335 
06 ZUCKERRUEBEN - - - -
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 55 - - 13 03t 

AND.NAHRUNGSMITTEL 23 815 1 118 12 239 168 819 

11 ZUCKER - - - l 822 
12 GETRAENKE t,30 - - 18 079 
13 AND.GENUSSMITTEL U.A. 962 - - 18 181 
14 FLEISCH, EI ER,MI LCH l 311 1 118 - 29 352 
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. 386 - - 54 965 
17 FUTTERMITTEL 15 067 - 12 239 26 7"8 
18 OELSAATEN,FETTE ANG. 5 659 - - 19 672 

FESTE MIN.BRENNSTOFFE 482 - - 160 953 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 38'l - - 2 873 
22 BRAUNKOHLE U.A.,TDRF 'l3 - - l lt61 
23 KOKS - - - 156 619 

MINERAL OELERZGN .U.AE. 129 623 - - 176 331t 

31 ROHES ERDDEL - - - 10 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 126 57'l - - 132 612 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS l - - ltO 
34 MINERALOELERZGN.ANG. 3 Olt3 - - lt3 672 

ERZE, METALLABFAELLE 3 369 150 - H 708 

"1 EISENERZE - - - 15 267 
45 NE-METALL ERZE 155 - - 1 615 
t,6 EISEN-,STAHI.ABFAELLE 3 21" 150 - 7 826 

EIS EN,NE-METALL E 945 - - 372 1t8l 

51 RDHEISEN,-STAtt. lt30 - - 21 623 
52 SUH..HALeZEUG - - - 39 325 
53 STA&-,FORMSTAHL U.A. 113 - - 86 109 
51t STAHLBLECH, BANDSTAHL 377 - - llt6 633 
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN. 25 - - 50 032 
S6 NE-METALLE,-HALBZEUG - - - 28 759 

STEINE U.ERDEN 25 051t - - 92 19'1 

61 SAND,KIES,BIMS,TON 16 899 - - " 't9l 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES - - - 17 Ot't 
63 ANO.STEINE U.ERDEN it'll - - 35 t,35 
64 ZEMENT,KALK l 025 - - 15 378 
65 GIPS - - - 2 "36 
69 AIIID.MIN.BAUSTOFFE 6 639 - - 17 390 

DUENGEM ITTEL 1 005 - - 117 23'1 

71 NAT.DUENGEMITTEL - - - 2 987 
72 CHEM.OUENGEMITTEL l 005 - - 114 247 

CHEM.ERZEUGNISSE 285 - - 239 549 

81 CHEM.GRUNOSTOFFE U.A. 9 - - l't9 735 
82 ALUMINIUMOXYD - - - 834 
83 BENZOL,TEER U.AE. - - - 8 1Q9 
84 ZELLSTOFF ,ALTPAPIER 181 - - 3 92', 
89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 95 - - 76 9"7 

AND.HAL &-U. FERT IGERZ 1 571 - 3 370 017 

91 FAHRZEUGE 2 - - 130 227 
92 LANDMASCHINEN 2 - - 6 324 
93 EL. ERZGN. ,MASCHINEN 330 - l 97 668 
91t EBM-WAREN U.A. 561 - - 29 462 
95 GLAS-U.A.HIN.WAREN 168 - - 16 816 
96 LED ER- U. TEXTIL WAREN 168 - - 18 279 
97 SONSTIGE WAREN ANG. 340 - 2 71 241 

BES. TRANSPOIITGUETER 21 534 - - 115 877 

INSGESAMT 214 51" 1 708 12 21t2 1 96'l 591 

JANUAR-APRIL 1973 1 108 'tlO 6 229 52 321t 8 354 Olt6 

*l Olf\lE DEN SEEVERKEHI DER BINNENHAEFEN MIT HUFEN AUSSERHALII DES BUNDESGE81ETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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DAVON NACH 
EURO- tUSSEREUKU-

PAEISCHEIII PAEISCHENll 

t,AEFEN 

111 coo 2C 425 

138 47 
39 e04 9 711 

2 5't8 50 
27 420 285 

9 775 6 196 
21 486 81t9 

- -
q 749 3 287 

91 672 77 147 

l 585 237 
6 220 11 859 

10 9n 1 21" 
6 524 22 828 

26 480 28 lt85 
25 552 l 196 
14 3'\lt 5 328 

112 828 48 125 

2 731 llt2 
37'l 1 082 

109 718 lt6 'lOl 

168 121 8 213 

7 3 
132 ~12 -

31 9 
35 471 8 201 

23 891 817 

15 195 72 
l 300 315 
7 3'96 430 

223 895 llt8 586 

19 359 2 26'1 
27 819 11 506 
41 850 38 259 
77 822 68 811 
38 897 11 135 
12 1'18 16 611 

37 858 54 336 

2 735 l 756 
12 't27 4 637 
13 't80 21 955 

l 112 1" 266 
762 l 671t 

7 342 10 048 

48 835 68 399 

2 334 653 
lt6 501 67 146 

123 906 115 61t3 

76 850 72 8115 
630 204 

7 453 656 
2 377 1 51t7 

36 596 40 351 

118 061 251 956 

37 369 92 !58 
3 181 3 1"3 

31 115 66 553 
10 U9 18 843 

5 594 11 222 
6 840 11 lt39 

23 3't3 47 898 

7't 205 ltl 672 

1 134 272 835 319 

4 925 397 3 428 649 

1 NSGESAIOT 

138 256 

284 
53 766 

2 611 
27 751 
16 258 
24 lt95 

-
13 091 

204 873 

1 822 
18 509 
19 llt3 
30 663 
55 351 
51t 051t 
25 331 

161 lt35 

3 262 
1 554 

156 619 

305 'l57 

10 
259 191 

ltl 
46 715 

29 077 

15 267 
l 770 

11 MO 

373 ltU 

22 C53 
39 325 
86 222 

1"7 010 
50 057 
28 759 

117 21te 

21 390 
17 064 
35 926 
16 't03 
2 't36 

24 C29 

118 239 

2 987 
115 252 

239 834 

149 744 
834 

8 109 
4 105 

77 042 

371 591 

130 22'i 
6 326 

97 999 
30 023 
16 'illlt 
18 '"7 
11 583 

137 411 

2 196 347 

= -==-

JU. BIS 

APRIL 1973 

645 457 

975 
303 511 

5 585 
166 486 
59 307 
59 980 

-
49 613 

851 958 

10 742 
62 661 
67 943 

101 760 
276 l'tlt 
193 975 
138 733 

696 1t88 

6'l ltlt4 
8 393 

6U 651 

l 362 855 

10 015 
l 092 679 

981 
259 180 

69 359 

32 568 
5 581 

31 210 

1 10'i 699 

IM 936 
169 213 

"'" 983 
622 "69 
238 0"6 
130 052 

531t 589 

76 871 
109 41t0 
13" 692 
107 617 

8 199 
97 764 

690 977 

8 107 
682 870 

9llt 637 

573 723 
3 ltOlt 

31t 925 
21 894 

340 691 

1 501 473 

533 321 
20 266 

387 51t7 
117 966 

75 223 
79 215 

287 935 

lt77 288 

= --== 
9 514 780 



6. GUETERVERKEHR UEBER SEE *I IM APRIL 1973 NACH FLAGGEN UNO VERKEHRSBEZ!EHUNGEN 

TONNEN 

VERKEHR GRENZUEBERSCHREllENDE~ VERKEHR 

INNERHALB 
DES BUNDESGEl!IETES 

FLAGGE MIT DER ZUSAMMEN 
DARUNTER DDR UND 

ZUSAMMEN BERLIN 
BINNEN- (OST) 

SEE-VERK. 

EMPFANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUl!LIK DEUTSCHLAND 173 "10 ll 273 518 168 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 27 42 308 

FR EMDE FLAGGEN 63 109 459 7 161 083 

BELGIEN 43 294 
BRASILIEN 11 507 
DAENEMARK 232 178 282 
FINNLAND 3 417 351 311 
FRANKREICH 173 392 
GRIECHENLAND 18 640 626 187 
GROSSBRIUNNIEN 401 013 
INDIEN l 115 
ITALIEN 7 500 !70 333 
JAPAN 210 565 
Lll!ERIA 24 834 458 334 
NIEDERLANDE 857 857 276 988 
NORWEGEN 939 727 
PANAMA 609 602 147 126 
POLEN 84 747 
SCHWEDEN 4 125 213 054 
SOWJETIJ\IID"I 389 278 
SPANIEN 2 485 
VEREINIGTE STAATEN 51 702 
VOLKSREPUl!l IK CHINA 7 656 
UEBRIGE FLAGGEN 2 895 422 987 

INSGESAMT 236 519 12 732 27 8 721 559 

DAR. EG-LAENDER 181 999 12 130 3 762 206 

JANUAR-APRIL 1973 1 205 729 58 4"3 11 373 35 0"2 335 

VERSAND 

DEUTSCHLAND 

l!UNDESREPUl!LIK DEUTSCHLAND 157 81" 1 383 11 739 5.t,5 910 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 503 35 878 

FREMDE FLAGGEN 56 700 325 1 387 803 

BELGIEN 11 215 
BRASILIEN 6 215 
DAENEMARK 235 122 26" 
FINNLAND 3 416 39 119 
FRANKREICH 17 767 
GRIECHENLAND 18 606 72 290 
GROSSBRIUNNIEN 143 "8115 
INDIEN 16 801 
ITALIEN 21 405 
JAPAN 14 663 
LIBERIA 24 835 98 537 
NIEDERLANDE 501 325 95 376. 
NORWEGEN 204 634 
PANAMA 21 325 
POLEN 2 864 87 993 
SCHWEDEN 4 126 96 261 
SOWJETIJ\IION 87 107 
SPAN! EN 4 569 
VEREINIGTE STAATEN 53 040 
VOLKSREPUl!l IK CHINA 4 391 
UEBRIGE FLAGGEN 2 117 168 946 

INSGESAMT 214 514 708 12 242 969 591 

DAP. EG-LA END ER 158 550 708 11 739 957 822 

JANUAR-APRIL 1973 l 108 410 6 229 52 324 8 354 04t 

*I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN,HIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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MIT MIT 
EURO- AUSSER EUflO-

PAEISCHEN PAEISCHEN 
11 

l'AEFEN 

991 009 527 159 
10 095 32 213 

2 tl5 655 4 545 428 

015 42 279 
88 11 419 

115 729 62 553 
243 060 108 251 

58 050 115 342 
139 743 486 .t,44 
318 602 1 082 411 

l 115 
104 540 65 793 

210 565 
439 547 1 018 787 
119 963 157 025 
283 268 656 459 

43 578 103 548 
61 560 23 187 

126 127 86 327 
352 657 36 621 

1 '992 .t,93 
4 925 46 777 

7 656 
200 611 222 376 

3 616 759 5 104 BOO 

708 908 2 053 298 

15 395 483 19 646 852 

't03 667 142 2't3 
20 3~2 15 526 

710 253 677 550 

995 10 220 
6 215 

99 217 23 0"7 
34 532 4 587 

65" 17 113 
23 3„5 48 945 
93 627 50 258 

16 801 
20 908 497 

14 663 
42 502 56 035 
23 263 72 113 
69 8"5 134 789 
10 078 11 247 
71 2H 16 727 
8C 169 16 092 
70 595 16 512 

4 569 
3 142 49 898 

" 391 
61 546 107 400 

l 134 272 835 319 

642 331 315 491 

JAN. BIS 

INSGESAMT 
APPIL 1973 

6<;1 578 7 034 502 
42 335 157 035 

7 224 192 29 067 900 

43 294 442 186 
ll 507 40 185 

178 514 058 949 
354 728 767 302 
173 392 461 967 
644 827 3 014 809 

1 401 013 5 389 261 
1 115 30 904 

177 833 639 043 
210 565 580 898 

1 483 l6e 5 814 939 
277 845 l 177 36.t, 
939 727 3 849 184 
147 735 680 279 

84 747 5"2 052 
217 17c; 520 279 
389 278 362 330 

2 485 84 20" 
51 702 185 7"2 

7 656 26 975 
425 882 399 048 

8 958 105 36 259 437 

3 9"4 205 16 23.t, 665 

= === ====--=== 

715 "63 3 313 265 
36 381 142 41.t, 

"4" 503 6 059 101 

11 215 57 33" 
6 215 33 001 

122 "99 516 765 
"2 535 197 248 
17 767 74 9511 
90 119t 446 371 

1"3 885 617 433 
16 801 48 808 
21 405 31 698 
14 663 50 322 

123 372 571 382 
95 877 3"3 825 

20" 634 690 89" 
21 325 111 223 
90 857 391 733 

100 387 424 505 
87 107 427 156 

4 56<; 44 650 
53 040 163 363 

" 391 33 584 
171 063 782 848 

2 l 'lb 347 9 514 780 

128 111 "956 32't 

::= = 



BUNDES- INNEll.HALB 

7 • GUETERVEll.KEHR UEBEll. SEE DEil. BUNOESLAENOER IM APRIL 

TONNEN 

YEll.KEHll 
VERKEHR MIT DEil. Gll.ENZ-

1973 NACH YEll.KEHltSBEZIEHUNGEl',i°) 

JANUAll. 
DEil. BUNOESLAENOER UEBEll.SCHllEITEIC>Elt INSGESAMT 

LAND DES BUNDES- UNTEIIEI NANOEll. DOil UNC BEil.UN IOSTI YEllKEHll. BIS APRIL 1973 
LANDES 

s CHLES'IIG-
HOLSTEIJIJ 

H 
I' 

AJIBtJRG 
IEDD-
S.lCHSEI' 

!WIii' B 
1ll! BRIGl! BlJll.. 

IIESLAll'DD 

SGEBIJ!l 

u •• 

13 "23 

-
32 821 

-
X 

46 744 

" 1 

13 669 44 

83 271 53 

5't 018 45 

30 151 46 

lC 374 1 

191 483 191 

. u 1 C u 1 C 

342 - - 276 887 836 

5't5 12 2't2 27 735 217 2 812 

614 - - 3't4 449 3 824 

274 - - 613 038 l 247 

708 . . -
't83 12 242 27 l 969 591 8 721 

• ) OHIIE DEI' SEEVERDHR DER Bil!l'lEIIBAE!'El'I MIT HAEFEl'I .lUSSERHALB DES BlJIIDESGEBIETES. 

V 1 • u 1 

978 304 't79 895 243 1 3't4 237 

114 83( 7?0 2 865 68t 3 7't5 223 

807 431 288 3 903 242 1 662 620 

6tC 643 189 l 293 934 2 823 103 

10 374 1 708 43 145 

559 2 220 060 8 959 813 9 618 328 

8. GUETEll.VEll.KEHll. UEBEll. SEE IM APRIL 1973 NACH YEll.KEHIISIEZIEHUNGEN,YEll.KEHltSGEBIETEN UIID YEltltEHltSIEZlll.KEN •) 

TONNEN 

NIi. VEIIKEHII - Gll.ENZ-
DEil YERKEHRSGEBIET UEBEll.SCHIIEITENDEll. INSGESUT JANUAlt 
SY- ---- INNEllHALB DES MIT DElt YEIIKEHII 
STE VERKEHRS BEZIRK BUNDESGE81ETES DDR UND BERLIN ICST IIS .APRIL 
MA-
TIK y 1 E y 1 E V 1 E y 1 E V 1 

01 SCHLESWIG-HOLSTEIN 

012 FLENSBUPG/DSTSEE 2 093 16 12 9 - - 8 22 174 2 101 38 303 10 n1 
013 HUSUM/NORDSEE 4 329 l't no - - - e 295 4 329 23 005 u 514 
014 HElDE 13 78't 2 284 - - 21 966 264 7't0 35 750 267 024 120 983 
016 K IEL/K I El EP F3ER DE 3 027 3 696 - - 19 491 131 418 22 518 135 114 90 135 
017 KIEL/UEBR.HAEFEN 2 059 3 243 - - 93 296 ao 720 95 355 83 963 435 381 
018 LUEBECK I STADT! 825 13 683 - - 138 595 294 609 139 420 308 292 646 726 
019 ITZEHOE/PATZEBURG 1 475 4 520 - - 3 531 35 022 5 006 39 542 23 651 

ZUSA~MEN 27 592 58 265 - - 276 887 836 978 304 479 895 2"3 1 344 237 

02 HAMBURG 

020 HAMBURG ISTADTI 83 271 53 545 12 242 27 735 217 2 812 114 830 730 2 865 68e 3 745 223 

03 NIEDERSACHSEN NDRO 

031 S TA CE/ HARBURG 985 4 408 - - 16 089 78 576 17 074 82 984 89 765 
032 LUENEBURG/UELZEN 639 - - - - - 639 - 639 
033 SOi. TAU - - - - - - - - -
034 BRAKE 4 446 28 394 - - 101 245 4·17 235 112 691 445 629 453 225 
035 V ERDEN/NIENBURG 1 501 - - - - - l 501 - 14 242 

ZUSAMNEN 7 571 32 802 - - 124 334 495 au 131 9C5 528 613 557 871 

04 NIEDERSACHSEN WEST 

041 EMDEN I STADTI 61 054 4 829 - - 186 211 9',2 959 2't7 2t5 947 78! l 001 125 
042 WILHEUISHAVEN 15 880 37 531 - - 30 660 2 368 692 46 540 2 406 223 84 995 
043 MEPPEN 2 116 642 - - 2 062 5 'o97 4 178 6 139 15 236 
044 OLDENBURG - 2 631 - - l 182 11 8't8 l 182 14 'o79 2 ~76 
045 DSNABRUECK 218 - - - - - 218 - 'tl7 

ZUSA"MEN 79 268 45 633 - - 220 115 3 328 996 299 383 3 374 629 l 104 749 

05 NIEDERSACHS.SUED-OST 

051 HANNOVER - - - - - - - - -
052 BRAUNSCHWEIG - - - - - - - - -
053 GOETTINGEN - - - - - - - - -

ZUSl„MEN - - - - - - - - -
06 BRENEN (LANDi 

061 BREMEN I STADT! 28 279 37 023 - - 441 082 791 't60 4t9 3H 828 .r,e3 2 115 f61 
062 BPEME~HAYENI STADT 1 l 872 9 251 - - 171 95'6 456 200 173 828 'ot5 451 101 442 

ZUSANIIIEN 30 151 46 27" - - 613 038 l 247 660 643 189 1 293 934 2 823 103 

UEBRIGE VB 10 374 l 108 . . . 10 374 l 708 43 l't5 

INSGESAMT 238 227 238 227 12 242 27 l 969 591 a 121 559 2 220 060 8 959 813 9 618 328 

•) OBIB Dl!I' S:UVDIEBli DER BillllHHAE!'El'I UT IL\E!'El'I AUSSIIRHALB DES BUl'IDESGEBIETES. 
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E 

't 2't3 186 

11 828 783 

14 780 966 

5 406 742 

5 989 

36 265 666 

197' 

l 

1 

4 

E 

115 19 
17 11 

195 25 

2 
5 
5 
2 
1 
l 
4 

489 97 
408 75 
339 00 
536 49 

243 18 6 

11 828 7 83 

367 68 

2 155 11 

2 522 10 

3 642 90 
a 557 93 

. 19 29 
37 78 

2't 

a 

3 

5 
1 
6 
1 
0 

12 251 16 5 

3 
2 

5 

36 

384 35 
022 38 

406 74 

5 98 

265 66 

6 
6 

2 

9 

6 



9. ANZAHL UN[ EIGENGEWICHTE DER 8EfOERCERTEN FAHRZEUGE DE< REISE- UND -
IM PERSONEN- UNC/OCER GUETERVERKEHR EINGESETZTE FAHRZEUGE 

1. FD. 
GEGENSTAND DER NACHWEISUNG D~VON 

~R. ZUSAMMEN 
PKW CMNJeUSSE LASTKRAFTWAGEN LI 1 EIS ENBAHNIIAH~ 

TONNEN ANZAHL 1 TONNEN _l ANZAHL 1 TONNEN 1 ANZAHL 1 TON~EN 

NACH VERKEHR5 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 21 30 667 l7 458 l7 282 4 ~5t; 13 385 

2 VERSAND NACH HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEB. 277 507 38 388 'tO 987 11 466 91 685 9 205 144 835 

3 EUROPAEISCHE HAEFEN 277 't48 ~8 329 40 928 11 466 91 f85 9 205 144 835 
4 EUROPAEISCHE GEMEINSCHAFTEN 217 140 29 445 31 33C 5 454 40 975 9 205 144 835 
5 UEBR IGES EUROPA 60 308 8 884 9 598 "1i 012 50 710 
6 DAR. SOWJET UNION 
7 NORWEGEN 6 263 825 '790 615 5 473 
8 SCHWEDEN 48 664 7 509 8 386 4 864 40 2 78 
9 FINNLAND 5 378 439 419 509 4 959 

10 AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN 59 59 59 
11 AFRIKA 48 48 'tB 
12 NOROAM ERIKA 
13 MITTEL- UND SUEDAMERIKA 3 3 3 
14 ASlfN 8 e 8 
15 AUSTRALIEN, OZEANIEN 
16 POLARGEBI ETE 
17 NICHT ERMITTELTE LAENOER 

18 EMPFANG AUS HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDE SGEB. 259 456 40 002 42 916 11 220 88 Cl4 7 848 128 526 

19 EUROPAEISCHE HAEFEN 259 "32 39 983 42 892 11 220 88 Cl4 7 848 128 526 
20 EUROPAEISCHE GEMEINSCHAFTEN 200 942 29 886 32 043 5 275 40 373 1 848 12~ 526 
21 UEBP IGES EUROPA 58 490 10 097 10 849 5 945 47 641 
22 DAR. SOWJETUNION 
23 NORWEGEN 4 168 1 096 1 022 487 3 146 
24 SC~WEDE1' 't9 848 8 280 9 327 5 029 40 521 
25 FINNLAND 4 469 545 495 388 3 974 

26 AUSSEPEUROPAEISCHE HA EFEN 24 19 24 
27 AFRIKA 9 6 9 
28 NORDAMERIKA 5 4 5 
29 MITTEL- UND SUEDAMERIKA 8 7 e 
30 ASIEN 2 2 2 
31 AUSTRALIEN, OZEANIEN 
32 POL ARGE BIETE 
33 NICHT ERMITTELTE LAENOER 

3't INSGESAMT 567 630 95 848 101 185 27 045 193 C84 l7 C53 273 361 

NACH 

VER 
35 LUEBECK 67 733 7 983 lC 269 6 861 57 4f4 
36 KIEL 14 714 4 419 4 B'tf 150 9 868 
37 HAMBURG 234 67 67 18 167 
38 BREMISCHE HAEFEN 252 859 999 43 253 
39 EMDEN 4 226 2 116 120 1 C42 106 
40 PUTT GARDEN 183 501 19 935 19 833 2 f4't 18 833 205 lH 835 
41 UEBRIGE HAEFEN 37 943 21 548 21 227 4 076 16 716 

42 ZUSAMMEN 309 603 56 927 59 361 15 834 105 407 9 205 144 835 

E~ 
43 LUEBECK 68 216 9 015 11 247 6 779 56 S69 
4"t KIEL 12 189 4 788 5 243 1 054 6 946 
"t5 HAMBURG 167 38 47 10 120 
46 BREMISCHE HAEFEN 1 774 998 1 17't 65 600 
47 EMDEN 4 400 2 298 2 300 l C50 2 lCO 
48 PUTT GARDEN 166 853 19 968 20 106 2 557 18 221 7 !'t8 128 526 
't9 UEBRIGE HAEFEN 36 524 20 355 20 081 4 06't 16 443 

50 ZUSAM„EN 290 123 57 460 60 198 15 579 101 399 7 848 128 526 

NACH FLAGGEN IM VERKEHR MIT HHFEN 

VER 
51 BUNOESREPUBL IK DEUTSCHLAND BB 100 14 ;ee 14 43'l 3 355 25 555 5 Sl2 98 106 
52 OAENEMARK 92 559 15 809 17 501 3 68e 28 329 3 293 46 729 
53 FINNLAND "' 308 429 418· 406 3 890 
5't GROSS8RITAN~IEN 
55 LIBERIA 25 24 2~ 
56 NI EDERLANOE 2 2 2 
57 NORWEGEN 4 873 821 788 394 4 085 
58 SCHWEDEN 30 351 6 025 6 87C 2 833 23 4e1 
59 VEREINIGTE STAATEN 
60 UEBRIGE FLAGGEN 7 289 890 944 790 6 3't5 

61 ZUSAMMEN 277 507 38 ;es 4C 987 11 466 'll 685 9 205 144 835 

E~ 
62 eUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 123 731 14 040 14 194 3 025 22 98 3 5 542 86 554 
63 DAENEMARK 88 ;e 1 16 665 18 350 3 647 28 259 2 306 41 972 
64 Fl NNLAND 3 770 535 495 279 3 275 
65 GR 055 BR IT AN"I I EN 113 9 113 
66 LIBERIA 1 1 
67 NI ED ERL AN DE 3 3 3 
68 NORWEGEN 2 968 l 097 1 023 289 l 945 
69 SCHWEOEN 35 013 6 801 8 009 3 335 27 004 
70 VEREINIGTE STAATEN 
71 UEBR !GE FLAGGEN 5 276 860 841 06 4 435 

72 ZUSA~MEN 259 45b 40 002 42 916 11 220 es 014 1 848 128 526 

*' OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB OES BUNDE5GE81ETES.-ll LK• UND AN~AENGER SIN'J GET<tENNT GEZAEHLT ~ORCEN 
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;uETERVERKEHRS SOWIE DER TRANSPOP1BEHAEL TER *I IM APRIL 1973 

CONTAINER, TRAILER 
TRAEGERSC HIFFSLEICHTER L FC. 

ZUSAMMEN DAR. 2C FUSS UNO QARUEBER l~SGESAMl 
NR. 

BELADEN 1 LEER BELACEN LEER BR ADEN 1 LEER 
ANZAHL 1 lONNE~ 1 ANZAHL 1 TONNEN ANZAHL 1 TONNEN 1 ANZAHL I TONNEN ANZAHL 1 TONNEN 1 A"lZAHL 1 TONNEN IONNEN 

9EZ IEHJNGEN 

34 119 34 119 30 787 

18 772 51 663 2 224 5 483 17 907 50 580 2 172 5 447 13 7 091 16 361 343 1G5 2 

5 147 15 556 900 2 23B 4 419 14 601 854 2 205 295 242 3 
3 160 9 707 67C 1 582 3 093 9 663 624 1 549 228 429 4 
1 9B7 5 849 230 656 1 326 4 938 230 656 66 813 5 

1 2 1 2 2 6 
255 323 10 34 70 263 10 34 6 620 7 
677 2 422 177 520 506 2 139 177 520 51 606 8 
979 2 994 23 58 710 2 456 23 58 B 430 9 

13 625 36 107 324 3 245 13 488 35 979 318 3 242 73 7 091 16 361 47 863 10 
72 104 6 3 37 74 155 11 

B 377 24 3lq 424 062 B 298 24 241 424 062 73 7 OH lt 361 33 1128 12 
125 256 12 28 104 233 12 28 2117 13 

3 471 B 174 882 2 152 3 't69 8 172 882 2 152 10 334 l't 
1 580 3 259 1 580 3 259 3 259 15 

16 
17 

l't 310 38 BIO 2 608 7 133 13 837 37 917 2 351 6 959 102 10 6C4 316 003 18 

3 706 11 357 1 500 4 lBB 3 237 10 't6B 320 4 018 21" 977 19 
2 025 6 143 1 137 3 331 l 975 6 105 084 3 290 210 "16 20 
l 681 5 214 363 857 l 262 4 363 236 788 64 561 21 

17 35 40 80 17 35 'tO 80 115 22 
5't 207 87 133 47 20't 32 108 " 508 23 

363 1 451 122 451 22't 1 144 103 444 51 750 24 
988 2 945 33 96 720 2 409 33 96 1 510 25 

10 604 27 453 108 2 945 10 600 27 't49 031 2 881 102 10 604 41 026 26 
6 10 76 73 4 II 8 17 92 27 

6 304 17 443 743 2 265 6 303 17 442 743 2 265 102 10 604 30 317 28 
53 109 43 85 52 1011 34 77 202 29 

3 333 7 685 77 184 3 333 7 6115 77 184 1 871 30 
908 2 20b 169 338 908 2 206 169 338 2 544 3l 

32 
33 

33 083 90 47" 4 1166 12 735 31 74't 811 497 4 557 12 525 175 17 695 16 361 689 895 34 

HAEFEN 

SAND 
404 808 68 541 35 
117 l 071 17 40 117 1 071 17 40 15 1125 3' 

7 7111 19 't84 229 2 878 7 645 19 415 219 2 873 22 596 37 
10 486 30 244 937 2 518 10 136 30 067 930 2 513 73 7 091 16 361 42 4116 38 

4 226 39 
47 56 44 53 9 27 9 27 1113 HO 40 

37 943 . 'tl 

18 772 51 663 2 227 5 489 17 907 50 580 2 175 5 453 73 1 091 16 361 375 207 42 

PFANG 
386 772 611 91111 43 
188 981 40 285 187 · 979 311 280 13 455 „4 

5 345 12 990 957 2 448 5 312 12 912 838 2 353 11 l 760 17 365 't5 
8 340 24 006 584 4 446 8 328 23 996 497 4 409 91 8 1144 39 070 46 

't 'tOO 't7 
52 62 61 73 10 30 12 36 166 9111 411 

36 52't 49 

14 311 38 811 2 642 7 252 13 837 37 917 2 385 7 078 102 10 604 346 790 50 

,ussERHAL B DES IIUNDESGEBIETES 

SAND 
5 5116 14 465 709 849 5 301 14 251 688 832 22 2 CU 93 156 553 51 

270 556 3116 863 229 534 371 852 93 9711 52 
786 2 196 19 46 576 1 776 19 46 6 550 53 

3 862 10 494 395 985 3 862 10 494 395 985 11 479 5't 
60 152 59 151 177 55 

432 005 35 74 382 970 35 74 19 l 761 2 1116 3 OH 56 
267 514 1 2 175 437 l 2 25 2 080 13 0112 II 551 57 

l 122 3 851 167 4311 987 3 581 167 438 34 640 58 

" 280 12 849 361 871 4 280 12 849 361 1171 7 1911 14 9111 59 
2 107 5 581 151 355 2 056 5 537 135 347 13 225 60 

18 772 51 663 2 224 5 't83 17 907 50 580 2 172 5 447 73 7 091 16 361 343 105 61 

PFANG 
3 776 10 485 913 2 216 3 652 10 252 830 2 161 2'! 2 1'!9 138 571 62 

61 122 78 98 44 109 31 67 118 801 63 
l 005 2 601 12 37 804 2 199 12 37 6 4C8 64 
4 215 10 11118 337 986 4 215 10 8811 324 976 11 9117 65 

64 161 11 178 64 161 77 178 340 66 
216 500 54 60 213 497 10 25 26 2 418 2 9111 67 

99 237 39 69 91 233 24 65 33 2 746 6 020 68 
752 2 665 236 924 634 2 429 236 924 311 602 69 

3 141 & 723 389 l 302 3 141 8 723 389 1 302 20 3 301 13 326 70 
981 2 4211 "73 1 263 979 2 426 418 1 224 II 967 71 

14 310 38 810 2 6011 7 133 13 837 37 917 2 351 6 959 102 10 604 316 003 72 

-21 EMPFANG AUS ALLEN HAEFEN DES IIUNDESGEBIETES SOWIE VERSAND NACH IIINNENHAEFEN DES BUNDESGEBIElES. 
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1 o. CONTAINER- UND TR.lILERVERDHR UE:BER SEE •) DI APRIL 1973 

-CONTAINER VON 20 FUSS UNO DARUEBER EINSCHL. TRAILER-

l!ELAOENE CONTAINER/TRAILER 
BELADENE 

UNO LEERE GEWICHT DURCHSCHNITT-
AUS- BZW. EINLADEGEBIET CONTAI NFR/ ZUSAMMEN DER LICHE LADUNG 

TRAILER LADUNG JE CONTAINER/ 
INS<;ES~MT TRAILU 

ANZAHL TONNEN 

ALLE HAEl'EN 

EUROPA VERSAND 5 255 4 410 55 't49 13 
E"1PFANG 4 535 3 227 46 650 14 

Ai=RIKA VERSAND 37 37 257 7 
EMPF~NG lZ 4 24 6 

AMERIKA VERSAND R 7H 8 301 96 16't 12 
EMPFANG 7 Oij9 c, 312 79 833 13 

DARUNTER VFPSANO 8 050 7 632 88 768 12 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 6 572 5 878 72 785 12 

KANADA VE~ SANO 565 565 6 2"7 11 
f'4PFANr, 431 3~2 6 492 17 

ASIEN VERSAIIJ'l 4 35 l 3 469 34 957 10 
FMPFANG 3 410 3 333 34 492 10 

AUSTRALIEN VER SArm l 580 580 14 539 
FMPFANt; l 077 908 10 104 11 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSANfl 
EMPFANG 

INSGFSAMT VERSAND 19 95't 17 797 201 366 11 
EMPFANG lb 123 13 784 171 103 12 

JANUAR - APRIL 1973 VEP SAND 72 840 65 912 734 668 ll 
E"!PFANt; 64 174 53 3ö 650 790 12 

DARUNTER HAMBU RE 

EUROPA VERSAND l 955 759 21 226 12 
E"1PFANG l 525 '#88 13 342 14 

AFRIKA VERSAND 32 32 19" 6 
EMPFANG 12 4 24 6 

ANEII IK A VERS-'ND 2 49~ 2 18 ... 24 87" 11 
EIIPFANG l 617 l 397 16 856 12 

DARUNTER VEP SAND 2 139 2 039 22 928 11 
VEREINIGTE SUHEN FMPHNG l 520 l 334 15 891 12 

KANADA VERSAND 92 92 l 372 15 
EMPFANG 36 32 662 21 

ASIEN VERSANO 3 010 2 298 23 037 10 
EMPFANG 2 922 2 8't9 28 560 10 

AUSTPALIEN IIERSAND 372 372 12 bltl 9 
=MPFANG 74 74 514 7 

NICHT ERMITTELTE LAENDER 1/ERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VE• SA'IIO 8 864 7 645 81 972 1\ 
EMPFANG 6 150 5 312 59 296 11 

JANUAR - APRIL 1973 VFRSANfl 31 986 28 441 303 742 11 
EMPFA"IG 29 746 25 508 285 660 ll 

DARUNTER BREMISCHE HAEFF.f'I 

EUROPA VERSAND 3 166 2 53" 33 718 13 
~MPFA~G 2 785 2 052 31 878 H 

AFRIKA VER SANO 5 63 13 
EMPFANG 

AMERIKA VER SAND 6 236 6 117 71 290 12 
EMPFANG 5 472 .. 915 62 917 13 

DARUNTER VERSAN::J 5 711 5 593 65 840 12 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 5 052 4 5't4 56 894 13 

KAN-'DA VER SA"ifJ 473 473 4 915 10 
"!PFA"IG 195 3:,0 5 830 17 

AS JEN Vl'P SANfl 341 171 11 920 lC 
EMPFA'lG 488 't84 5 932 ll 

AUST RALJ EN VFR SAND 208 208 ij98 9 
l=i"1DFAN'i 003 834 Q 590 ll 

NICHT ER~ITTELTE LAEN'lER VfRSANO 
E ~PFANG 

WSG~ SAMT VFOSA"lfJ 10 '156 10 03~ 118 889 12 
F~DfA"'4t; 0 748 8 285 110 377 l l 

JANUAR - Al'R IL 197 J Vf:R SA"10 40 ~47 37 074 426 458 12 
FMPFANr. B 714 27 ld7 357 540 u ., OHNE CDNTAIN•q AUF LKW 0DfR F I Sl'•l'\AHNwAGFN. 
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LEEl!.E CONTAINER/TRAILER 

ANTEIL A~ 
ZUSAMMEN CGr.TAJMER~/ 

Tl!.AILF.11.~ 
INSGESAO'IT 

ANZAHL 0/0 

8't5 16,l 
308 28,8 

8 66,7 

430 4,9 
777 11,C 

418 5,2 
694 10,6 

49 11, ... 

882 20,3 
17 l ,3 

169 15,7 

2 157 10,8 
2 339 14,5 

6 928 9,5 
10 849 16,9 

196 10,0 
537 35,2 

8 66,7 

311 12,5 
220 13,6 

300 12,8 
18<> 12,2 

4 11,l 

712 23,7 
73 2,5 

219 13,8 
8311 13,6 

3 545 11, l 
4 238 1"' 2 

632 20,0 
733 26,3 

119 1,9 
557 10,2 

118 2,1 
soe 10,l 

45 ll ,<t 

170 12,7 
4 8 

169 16,8 

n1 8 ,4 
463 15,0 

3 21~ B ,1 
6 527 l<;l,'t 



11. G,;sAJ,lTV:rnnHR AU1" 1J:1,1 N0'>1)...0ST5EE-]( 41i' I n.: APRIL 1973 NACH DER VERNENDUNr.SART DER FAHRZEUGE 

RICHTUNG RICHTUNG 

VERWENDU!!GSART 
ZUSAJ.'MEN BRUNSBUETTEL-HOLTENAU HOLTE~AU-BRUNSBUETTEL 

(WEST-OST) (OST-WEST) 

AN:lHL 1 1 000 NttT i 1 nr,n BRT A."IZAHL i 1 000 IIRT i 1 000 BRT ANZAHL i 1 000 NRT , , 000 BRT 

ALLE FAHRZEUGE 

1!ANDELSS(,HI1'l'E 1 ) 5 003 3 536,5 344,9 2 577 1 728,9 3 120,5 2 426 1 eo7,6 3 224,4 

DARUNTER:' TANKER 814 567,0 1 015,9 404 224,1 407,2 410 343._8 6oe,6 
BIIIIIF.NSCRIFFE 687 181,7 365, 7 349 92,7 186,1 33e 89,0 179,6 

FISCHllREIF•HRZEUr.E 131 18,4 47,4 71 13,1 33,1 60 5,, 14,, 

DIENSTFAHRZEUGE o,6 ,,4 0,2 2,1 0,5 1,3 

KRIEGSFAHRZEUGE 102 32,5 1,,6 46 16,5 ,6,2 56 16,0 ,1., 
GERAETE 168 15, 7 43,6 87 1., 21,, e1 -8,5 22,2 

SPORTF AHRZEUGE 19 0,4 o,8 11 0,2 0,4 8 0,2 0,4 

SONSTIGE FAHR:>.EUGE 1,1 2,2 1,1 2,2 

INSGESAJ!T - 5 4,2 3 605,3 6 515,9 795 1 766,1 ' 21,,7 2 6,1 1 e,9,1 ' 502,2 
JANUAR- !PIIL 1973 21 586 1, 940,, 25 290,6 10 950 6 e62,5 12 479,0 10 656 7 077,e 12 e11,6 

FAHRZEUGE DER BUBDESREPUBLll DEUTSCIILABD 

HANDELSSCHIFFE 1 ) 2 832 951,4 1 6,1., 1 465 487,9 B58,e '1 567 4,5,5 7'8,5 

DARUNTER: TANKER 6,S 247,1 45B,O 521 121,1 224,5 514 12,,, 255,5 
BINNENSCHil!'FE 61, 178,2 55e,8 541 90,7 192,2 552 87,5 176,6 

FISCHEREIFAHRZEUGE 85 2,5 6,5 47 1,5 ,,1 ,, 1,0 2,1 

DIE!IST1'AHRZEUGE 8 o,6 ,,4 ' 0,2 2,1 5 0,5 1,, 

n\IEGSFAHRZEUGE 95 26,~ 62,7 40 12,5 29,1 55 14,0 "·' 
GERAETE 165 15,1 42,2 86 7,0 20,9 1, 9,2 21,4 

SPORT:!' AHRZEUGJ! 12 0,1 0,4 7 0,1 0,2 5 0,1 o,z 

SONSTIGE FAHRZEUGE 1,1 2,2 1,1 2,2 

INSGESAMT , 194 997,2 1 754,6 1 649 508,9 894,, 1 54' 48B,5 860,0 
JANUAR- APRIL 197, 12 716 4 007,8 7 091,5 6 487 2 05',4 5 5'7,1 6 22, 1 974,4 5 4'4,1 

1'AHRZEUGE DER DEUTSCHEN DEllOIIUUSCHEI REPUBLll 

HANDELSSCHI1'1'E l) 20, 158,5 291,8 104 75,9 159,0 ,9 92,4 151,1 

DARUNTER: TANDR 8 40,7 66,0 14,1 22,9 26,5 45,0 
BINI1E1'SCHI1'FE 

1'ISCHEREIFAHRZEUGE 

DIENSTF AHRZEUGE 

n\IEGSFAHRZEUGE 

GERAETE o,, o,6 o,, o,6 

SPORT:!' AHRZEUGE 

SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESAMT 204 158,6 292,, 105 76,2 1,9,5 99 92,4 151,1 
JANUAR-APRIL 1975 797 565, 7 1 041,2 595 252,4 467,, 402 511,5 573,6 

1'AHRZEUGE FREMDER STAATE! 

_HANDELSSCHI1'FE 1 ) 968 2 426,8 4 415,e 1 009 1 165,1 2 142,9 960 1 261,7 2 275,0 

DARUNTER: T.AJIDR 171 2eo,1 491,9 eo 88,e 159,7 91 1,1,, 552,, 
BINNENSCHI1'1'E 14 ,,5 6,8 e 2,0 3,9 6 1,5 2,, 

PISCHEREI1'AHRZEUGE 48 16,1 40,9 24 11,e 29,4 24 4,5 11,5 

DIENSTFAHRZEUGE 

n\IEGSF JHRZJ!UGJ! 9 6,o 10,9 6 4,0 7,1 5 2,0 5,7 

GERAETE 2 o,, o,e 2 o,, T,8" 

SPORTF AHRZJ!UGJ! 7 0,5 0,4 4 0,1 0,2 5 0,1 0,5 

SONSTIGE FAHRZEUGE 

IlllllGESA14T 2 0'4 2 449,5 4 468,9 1 042 1 181,0 2 179,6 992 1 269,4 2 2e9,4 
JANUAR-APRIL 1975 8 075 9 368, 7 17 15e,1 4 04e 4 576, 7 8 414,5 4 025 4 792,0 e 745,8 

1) FRACHT- UND FAIIRGASTSCHIFFE, EI"ISCHI. BINNENSCHIFFF.. 
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•1 
12, VERKEHR DER IIANDELSSCHIFFE AUF DEM NORD-OSTSEE-KAIIIAL IM APRIL 197, NACH FLAGGEN 

nAVON SCHIJ'PE 
ALLE SCHIJ'FE 

MIT LADUNG OHNE LADUNG 

J'LAGGE 

1 1 1 

GEWICHT DER 

ANZAHL 1 AIIZ!IIL NRT ANZAHL NRT LADU1'G IR NRT 
TONNEN 

GESA14TVERKEHR 

DEUTSCHLAND 

BUIDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 2 8,2 951 426 2 079 675 715 1 504 080 753 275 711 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 203 158 264 144 106 591 130 346 59 51 673 

FREMDE STAATEN 1 968 2 426 768 1 525 1 631 264 2 751 506 443 795 504 

AEGYPTEN 4 9 197 4 9 197 16 724 
BELGIEN 7 e oe6 6 5 224 6 557 2 862 
BRASILIEN 3 17 343 1 5 781 6 000 11 562 
BULGARIEN 4 16 496 3 12 393 30 100 1 4 103 
DAENEMARK 298 . 98 256 228 65 324 152 231 70 32 932 
FINNLAND 213 240 246 182 209 923 294 184 31 30 323 
FRANKREICH 23 62 811 16 35 614 68 932 1 27 197 
GRIECHENLAND 42 146 135 21 48 481 87 30, 21 97 654 
GROSSBRITAllNIEN 74 113 305 51 i~ m 119 855 23 40 894 INDIEN 5 25 826 5 23 400 
ISLAND 1 1 639 1 1 639 
ITALIEN 12 96 179 3 15 345 26 706 9 eo e34 JUGOSLAWIEI 6 20 439 4 10 429 17 475 2 10 010 
LIBANON 
LIBERIA 
MAROKKO 

42 161 021 21 68 028 118 036 21 92 993 

NIEDERLAND!: 287 144 858 229 107 694 187 805 58 37 164 
NORWEGEN 112 124 413 86 73 936 158 901 26 50 477 
PANAMA 43 51 671 26 ,o e,8 56 403 17 20 833 
POLEN 192 277 660 162 246 4,9 348 819 ,o 31 221 
SCHWEDli:N 132 19e e24 107 153 485 257 281 25 45 339 
SOWJETUNIOII 271 299 ,es 228 244 398 428 559 43 54 987 
SPANIEN 11 30 297 6 3 301 5 882 5 26 996 
TSCHECHOSLOWAKEI 5 15 1,2 4 14 384 27 622 1 1 ,48 
TUERXEI 1 1 994 1 994 
VEREIIIIGTE STAATEN 
ZYPERN 101 118 079 68 74 541 164 428 33 43 s,8 
UEBRIGE PLAGGEN 19 146 873 64 98 269 148 303 15 48 604 

INSGESAllT 5 oo, 3 5,6 45e 3 748 2 413 570 4 385 932 1 255 1 122 888 
J ANUAR-.lPRIL 197, 20 236 13 6e5 245 15 ,45 9 64, 785 17 6,1 184 4 891 4 041 460 

DURCHGANGSVERIE HR 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLll DEUTSCHLAND 2 055 686 507 1 679 536 634 1 200 515 ,16 149 873 
DEUTSCHE DEIIOltRATISCHE REPUBLIK 20, 158 264 144 106 591 130 346 59 51 673 

J'REIIDE STAATEN 1 e66 2 295 026 1 473 1 556 5,e 2 617 905 393 738 488 

AEGYPTEN 4 9 197 4 9 197 16 724 
BELGIER 7 B 086 6 5 224 6 557 2 862 
BRASILIEN 1 5 781 1 5 781 6 000 
BULGARIEII 4 16 496 3 12 '93 30 100 1 4 10, 
DAENEIIARK 270 87 977 214 61 259 142 220 56 26 718 
J'Il'll'ILA!ID 207 2,5 132 180 208 233 290 884 27 26 899 
J'RANKREICH 23 62 811 16 35 614 68 932 1 27 197 
GRIECHENLJND 42 146 135 21 48 481 87 ,03 21 97 654 GR0SSBRITA1f11IE1' 71 110 250 so 72 285 119 588 21 37 965 INDIEN 5 25 826 5 25 826 23 400 
ISLAND 1 1 639 1 1 639 ITALIEN 10 82 355 1 1 521. 2 206 9 eo B34 JUGOSLAWIEN 6 20 439 4 10 429 17 475 2 10 010 
LIBANON 
LIBERIA 37 136 039 19 51 916 97 918 18 84 12, 
MAROKKO 
NIEDERLANDE 273 140 932 221 1 05 368 183 932 52 35 564 
NORWEGEN 110 123 425 85 73 442 157 031 25 49 983 PAIIAJ!A 37 21 118 23 10 616 25 805 14 10 502 
POLE!f 183 268 071 157 241 522 336 705 26 26 549 
SCHWEDEN 120 189 006 100 146 618 244 475 20 42 388 
SOWJETUNION 269 296 171 227 242 791 423 707 42 53 380 
SPAIIIEII 11 30 297 6 3 301 5 882 5 26 996 
TSCHECHOSLOWAKEI 5 15 732 4 14 384 27 622 1 1 348 
TUERKEI 1 1 994 1 1 994 
VEREINIGTE STAATEN 
ZYPERN 90 113 244 62 72 068 155 136 28 41 176 
UEBRIGE FLAGGEN 19 146 873 64 98 269 148 303 15 48 604 

IIISGESil!T 4 124 3 139 797 3 296 2 199 763 3 948 766 828 940 034 
J AIIUAR-APRIL 1973 16 499 12 180 421 13 425 8 845 427 15 920 164 3 074 3 334 994 

•1 FRACHT- Ul'ID FAHRGASTSCHIPFE, EINSCHL, BINNENSCHIFFE, 
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•I 
1 3. GTTETERVZHKC:HR D,;R HA!!DZW'SCHIFF,; ,ll'F DElli i!ORD-üdT ;:;;~-K,'Jl-<L Il,i APRIL 1'Jn NACH Y,UdA!,Li.i:IIGBl''A;;;;TEN GTJ;;TZRGRTJPPEN 

C.UETERVERKEF" TN RJClf'NH>T'1 

BPUN;;BUE'l'TET~!'<'T 'l'ENAU HOLTENATJ-HllUl'ISBllETTEL 
ZUSAMMENC.EFft5S"'E 

('I/E;;'l'-0ST) (O'>T-WEST) 
ZUS.IMMEII' 4lTF SCHIF"EN ATTF SCl'IFFEN 

r.UETERGRlJPPEN DE" 

1 

nF:R l DEF BUNDESllF.~ i DF.TTTSCHEN Fll~M!JE'l 'JER BUNTlERREP 1 D'WTSCREN FllEMDER 
TJr.:TTTSCHLA'IJl DEM.R'-:P. ~'l'A•TEN DEUTSCHLAND DF.M.llEP. STAATEN 

GESAMTVERTGHR 

ERDOEL UND DERIVATE 519 333 149 637 31 228 88 170 151 889 98 409 
KOHJ.E 402 253 52 403 75 406 15 172 259 272 
ERZE 127 684 6 800 46 905 5 312 68 667 
HOLZ 394 156 8 710 1 316 211 4-34 10 932 161 764 
ZELLULOSE 118 031 1 125 1 004 50 849 7 616 57 4'7 
GSTREIDE 136 458 26 584 69 193 32 244 8 4'7 
DllENGEMITTEL 196 ,,, 36 736 787 97 754 25 49, 1 270 '4 291 
FUTTERMITTEL 82 255 44 309 2 700 18 178 11 520 5 548 
SALZ 21 007 6 213 13 844 950 
EISEN UND STAHL 314 214 88 253 2 340 107 ooe 34 751 81 862 
SCHROTT 7 615 1 63} 330 5 652 
KIESABBRAENDE 25 413 10 967 2 155 4 021 e 270 
OELSAATEN, FETTE USW. 69 424 , 5 589 20 892 14 012 18 9,1 
SAND, KIES, STEINE 196 761 29 983 3 639 60 105 76 567 1 705 24 562 
BAUS'l'OFFE, KALK, ZEMENT 56 683 5 387 42 601 7 835 e6o 
ANDERE MASSENGUETER dm 1 810 1 '40 200 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 36 364 128 034 797 7 ,65 
CHEM. GRUNDSTOFFE 213 221 28 389 280 50 888 16 307 1 261 116 096 
EISEN- Ull'D BLECHWAREN 7 208 402 4 528 1 230 16, ee5 
ROHSTOFFE 9 257 985 , 079 „4 4 859 
HALB-, FERTIGWAREN 1 312 002 113 884 32 on ,14 804 169 92, " 148 5ee 170 
LEBENDE TIERE 716 285 4,1 

INSGESAMT 4 385 9,2 666 16, 74 251 1 205 190 0,1 917 56 095 1 546 ,1, 

JANUAR-APRIL 197' 17 6,1 184 2 747 087 241 128 4 796 564 ' 528 ,14 221 072 6 0,7 01, 

DURCHGANG$VERKEHR 

ERDOEL Ull'D DERIVATE 10, 136 31 ,21 31 228 30 859 27 62, 1 62 10, 
11:0HLE ,10 985 ,6 644 75 1,9 11 668 247 5'4 
ERZE 127 684 6 800 46 905 5 ,12 68 667 
BOLZ 392 171 8 095 716 211 4'4 10 9,2 1,0 994 
ZELLULOSII 118 031 1 125 1 004 50 849 7 616 57 4'7 
GETREIDE 128 831 21 456 68 65' ,o 285 8 4,T 
DOE!IGE!fITTEL 184 597 30 753 787 94 154 2, 718 1 270 " 915 FUTTERMITTEL 74 637 30 606 2 700 17 019 11 124 5 188 
SALZ 21 007 6 213 1, 844 950 
EISEII' Ull'D STAHL 311 697 87 086 2 340 106 oee ,4 321 81 1'2 
SCHROTT 6 830 1 440 „0 5 060 
11:IESABBRAERDE 25 413 10 967 2 1„ 4 021 8 110 
OELSAATEN, PETTE USW, 69 166 15 3'1 20 892 14 012 18 „1 
SAND, ICIES, STEINE 180 070 29 79' 3 8'9 54 029 72 817 1 705 17 887 
BAUSTOFPE, KALK, ZEllENT 56 245 5 o69 42 601 7 715 9,0 
ANDERE JlASSEIIGUETER 3 350 1 e10 1 ,40 200 
NARR.- Ull'D GENUSSMITTEL 171 48!1 35 ,24 128 014 797 7 '45 
CHEJI. GRUIIDSTOFFE 206 544 26 477 280 49 618 15 107 1 261 11, 101 
EISEII'- UND BLECHWAREII' 7 208 402 4 528 1 2,0 1,, ee5 
ROHSTOFFE 9 257 995' , 079 „4 4 8" 
HALB-, !'ERTIG'fAREII' 1 299 711 109 269 32 01, ,14 804 165 547 "1,1.1 514 170 
LEBENDE TIERE 716 285 01 

INSGESAll!T 3 948 766 504 966 74 251 1 1„ 427 695 549 5, 0,5 1 484 478 
J All'UAR-APRIL 197' 15 920 164 2 088 390 2,9 625 4 470 761 2 947 2„ 221 072 

5 '" Ol1 

TEILSTRECl!:ENVERl!:EHR 

E~DOEL UND DERIVATE 3'6 197 118 316 57 ,11 124 266 " ,04 KOHLE 31 26e 15 759 267 , 504 11 1,8 
ERZE 
HOLZ 1 985 615 600 770 
ZELLULOSE 
GETREIDE 7 627 5 12e 540 

1 "' DUEIIGEMITTEL 11 1,4 5 983 3 600 1 775 ,16 
FUTTERMITTEL 7 618 5 703 1 159 '96 ,60 
SALZ 
EISEN UND STAHL 2 517 1 167 920 4,0 
SCHROTT 785 19, 592 
KIESABBRAEIIDE 
OELSA.lTEl'I, FETTE USW, 258 25e 
SAIID, l:IES, STZINE 16 691 190 6 016 3 750 6 675 
BAUSTOP!'ll, KALI!:, ZEMENT 4'8 ,1e 120 
ANDERE IIASSEll'GUETER 
IIAHR.- Ull'D GENUSSMITTEL 1 080 040 20 20 
CHEll. GRUllDSTOF!'E 6 677 912 1 270 1 200 2 2'5 
EISEN- UND BLECBWArlEN 
ROHSTOFFII 
HALB-, FERTIGWAREN 12 291 4 615 4 ,16 ' ,oo 
LEBENDE TIERE 

INSGESAMT 437 166 161 197 71 763 142 368 61 e30 

J AIIUAR-~IL 1073 1 711 020 658 697 1 503 325 eo, 581 019 14' 998 

•>FRACHT- UND FAHRGA9TSCHI~FE, EINSCHL. BJNNENSCqIFFE. 
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14. GUETERVERKEHR UEBER SEE DE~ BIN~E~HAEFEN MIT HAEFEN AUSSER~•Le CES BLNOESGEelETES IM JANLAR 197.3 *I 

1000 T 

NR. EMPFANG DER BINNEhHAE FH VERSAND DER el ~NENHAEFE~ 
DER 

RHEIN- , 

1 

WESER- , RhEIN- 1 

1 

oE ~ER- , SY- GUETERHAUPTGRUP PE El'S- ELH- E~S- EleE-
STE INS- INS-
MA- GESAMT HSAMT 
T IK SEEVERKEHR SEEVERKEHR 

00 LEeENDE T !ER E - - - - - - - - - -
Cl GETREIDE C,3 0,3 - - - - - - - -
02 KARTOFFELN - - - - - - - - - -
03 FP UECHT E, GEMUE SE - - - - - - - - - -
04 TEXTILE ROHSTOFrE - - - - - - - - - -
05 HOLL UND KORK 1, 0 1,0 - - - - - - - -
06 ZUCKERRUEBEN - - - - - - - - - -
C9 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. O,C o,o - - - - - - - -

11 ZUCKEP - - - - - - - - - -
12 GETRAENK E - - - - - c,c 0,0 - - -
13 ANO.GENUSSMITTEL U. A. - - - - - C,C 0,0 - - -
14 FLEISCH,EIER,MILCH - - - - - - - - - -
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. - - - - - 0,3 C,3 - - -
11 FUTTERMITTEL 1,8 0,9 - o,~ - - - - - -
18 OELSAATEN,FETTE ANG. 0,3 - - 0,3 - - - - - -

21 STEINKOHLE ,-BR IHTT S - - - - - - - - - -
22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF - - - - - - - - - -
23 KOKS - - - - - C,6 - C,3 C,3 -

31 ROl'ES ER DOEL - - - - - - - - - -
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL - - - - - - - - - -
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS - - - - - - - - - -
34 MI NERALO EL ERZGN .ANG. o,o o,o - - - - - - - -

41 EISENERZE - - - - - - - - - -
45 NE-METALL ERZE - - - - - - - - - -
46 EISEN-,STAHLABFAELLE 15,6 15 ,6 - - - - - - - -

51 ROHEISEN,-STAHL 4,3 4,3 - - - c.~ c,~ - - -
52 STAHLHAL BZEUG 0,9 0,9 - - - - - - - -
53 STAB-, FORMSTAHL U.A. 1,2 1,2 - - - G,9 0,9 - - -
54 ST Mll BLECH, BANCSTAHL C,3 0,3 - - - 1, 1 1,6 - C,2 -
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN. 0,1 0,1 - - - - - - - -
56 NE-METALLE,-HALBZEUG 0,4 0,4 - - - - - - - -

61 SAND,KIES,BIMS,TON 0,2 0,2 - - - 0,7 C,3 - 0,4 -
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES - - - - - 1,2 1,2 - - -
t3 ANO.STEINE U.EROEN - - - - - C,C o,c - - -
t4 ZEMENT ,KALK - - - - - - - - - -
65 GIPS - - - - - - - - - -
69 ANO.MIN.BAUSTOFFE 0,1 0,1 - - - - - - - -

71 NAT.DUENGEMITTEL - - - - - - - - - -
72 CHEM.OUENGEMITTEL C,6 0,6 - - - c,~ C,~ - - -

81 CH EM.GRUNDSTOFFE U.A. 0,3 0,3 - - - I,t !,t - - -
E2 ALUMIN!UMOXYD - - - - - o,o O,C - - -
E3 BENZOL, TEER U.AE. - - - - - - - - - -
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER - - - - - C,C C,C - - -
89 ANC.CHEM.ERZEUGNISSE 0,2 0,2 - - - C,2 C,2 - - -

91 FAHRZEUGE C,C o,o - - - 0,0 o,c - - -
~2 LANDMASCHINEN - - - - - - - - - -
93 EL • ERZGN., MASCHINEN 0,1 0,1 - - - C,1 C,1 - - -
S4 EBM-WAREN U.A. C,C 0,0 - - - - - - - -
~5 GLAS-U.A.MIN.WAREN - - - - - - - - - -
96 LEDER- U.TEXTILWAREN o,o 0,0 - - - C,O 0,0 -- - -
97 SONSTIGE WAREN -NG. - - - - - o,o o,o - - -
~9 BES. TRANS~ORTGUET ER C,3 0,3 - - - c,s C,S - - -

INSGESAMT 28,C 26,9 - 1,2 - s,1 e,t C,3 o,a -

JANUAR 1g72 9,5 7,5 , ,2 0,9 - 7,3 4,7 1, 3 1 , 3 -

*I ALLE HAESEN OBERHALB E"IMERICH (PHFl~I, ~ARE~ (E~SI, 8RE:MEN (WfSERI UNC ~MeLRG (ELBEI. 
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